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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 10.06.2017 bis Freitag, 16.06.2017
Samstag, 10.06.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Sonntag, 11.06.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Montag, 12.06.: Löwen-Apotheke, Karlsruher Str. 40, Graben, 
Tel. 07255/71390
Dienstag, 13.06.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Mittwoch, 14.06.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Donnerstag, 15.06.: Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsring 2, 
Graben, Tel. 07255/76040
Freitag, 16.06.: Marien-Apotheke, Kirchstr. 13, Forst, 
Tel. 07251/300278
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770 und Bahnhof-Apotheke,
Bahnhofstr. 125, Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
10.06. 08.00 Uhr - 12.06. 08.00 Uhr
Dr. Norbert Tietze c/o Zahnarzt Thomas Ruef, Engelsberg 1, 
Bretten, Tel. 07252/4040

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17.00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244-70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein Ange-
höriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176 435 140 43 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 
Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr 
und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach tele-
fonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 
- 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leiterin: 
Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Natur pur für Kinder ab drei Jahren
Am 1. Juli öffnet der neue Naturkindergarten im Sohl

Noch ist vom künftigen Naturkindergarten nicht viel zu sehen, der am 
1. Juli den Betrieb aufnehmen soll. Dafür ist umso mehr zu hören: Stille. 
Vogelgezwitscher und Bienensummen, aber kein Verkehrslärm. Der idyl-
lische Platz am Rand der landwirtschaftlichen Siedlung Sohl vermittelt
tatsächlich noch den Eindruck „Natur pur“. Auf der Rückseite eines Bau-
ernhauses hat der Landwirt Klaus Holzmüller eine Fläche als Spielwiese
eingesät, ein Grasweg führt zum wenige hundert Meter entfernten Wald-
rand, einem Mischwaldjungbestand. Für den Bauwagen, der den Kindern
im Winter Schutz bieten soll, liegen bereits die Fundamente, in einer Ver-
sorgungssäule befinden sich Anschlüsse für Frischwasser, Strom und Te-
lefon. „Eine Biotoilette wird noch in nächster Nähe installiert“, berichtet
der Sachbearbeiter Kinderbetreuung im Rathaus, Ernst Jan Schröder.
Eine Schotterfläche ist als Wendeplatz für die Fahrzeuge der Eltern ange-
legt, aber auch eine Bushaltestelle befindet sich in unmittelbarer Nähe. 
Der Naturkindergarten bietet 20 Plätze für Kinder ab drei Jahren und sei 
eine gute Ergänzung zum bestehenden Angebot, sagt Schröder. Bis dato sind sieben Kinder angemeldet, die Plätze füllen sich 
sukzessive. Dadurch wird die Gruppe altersdurchmischt werden. „Ein Naturkindergartenmuss dann aufmachen, wenn gutes Wet-
ter ist“, meint er. Darum werde er bereits am 1. Juli öffnen und die anfängliche Nichtvollbelegung erleichtere den Kindern die 
Eingewöhnung am Start. Neben der Leiterin Jessica Mackiw werden zwei weitere Kräfte zum Team gehören. Der Träger ist der 
Internationale Bund. Das pädagogische Konzept orientiert sich an der Reggio-Pädagogik, bei der sich die drei Erzieherinnen als
Bildungsbegleiterinnen verstehen. Die individuelle Neugierde und persönlichen Bedürfnisse des Kindes werden mit neuen Im-
pulsen aufgegriffen. Anmeldungen erfolgen über die Koordinationsstelle Kinderbetreuung im Rathaus unter (07244) 702019.

Natur und Idylle pur erleben Kinder im neuen Naturkindergarten im Sohl

JHV der Baugenossenschaft
Die Baugenossenschaft Weingarten beschloss das Geschäftsjahr 2016 
mit einem mehr als befriedigenden Ergebnis. Der geschäftsführende 
Vorstand Klaus-Dieter Scholz gab auf der Jahreshauptversammlung 
einen Überblick über die wirtschaftliche Lage. Die Vermögenslage sei 
zufriedenstellend und die Bilanzsumme des Jahres 2016 liege um rund 
1,3 Millionen über der von 2015. Die Finanzlage sei geordnet und langfris-
tig gesichert. Durchgängig vorhandene Liquidität erlaube die uneinge-
schränkte Erfüllung laufender Zahlungsverpflichtungen. Der Wohnungs-
bestand in Weingarten bestehe aus 124 Mietwohnungen in 24 Gebäuden, 
einer Gewerbeeinheit, 70 Garagen und einem überdachten Parkdeck. In-
vestitionen halten die Ausstattung der Wohnungen auf einem konstant 
guten Niveau. Wo dies nicht mehr wirtschaftlich vertretbar war, wurde 
gehandelt, beispielsweise mit Abriss und Neubau in der Mülberger Stra-
ße. Im Hauptgeschäftsfeld,der Bewirtschaftung des eigenen Wohnungs-
bestands, waren keine existenziellen Risiken zu erkennen, die Geschäfts-
politik der Baugenossenschaft sei von Vorsicht geprägt und so werde es 
auch bleiben. Der Aufsichtsratsvorsitzende Michael Weickum bestätigte 
eine ordentliche Geschäftsführung. Aufsichtsrat und Steuerberater Tors-
ten Reinschmidt bestätigte das positive Ergebnis, aus dem die Baurückla-
gen und die allgemeinen Rücklagen kräftig gestärkt werden sollten. Da-
rüber hinaus sollen auf Beschluss von Vorstand und Aufsichtsrat an die 
Mitglieder drei Prozent Dividende ausgeschüttet werden. Diese Verwen-
dung des Bilanzgewinns wurde von der Versammlung einstimmig gebil-
ligt. Scholz fuhr fort, auch im Geschäftsjahr 2017 sei mit einem positiven 
Jahresergebnis zu rechnen, auch wenn die Umsetzung des Neubaupro-
gramms in den folgenden Jahren erhebliche Mittel beanspruche. Nach-
dem der ehemalige Geschäftsführer Roland Roth von „wunderbaren Zah-
len“ gesprochen hatte, wurden Vorstand und Aufsichtsrat einstimmig 
entlastet. Die Aufsichtsratsmitglieder Marion Werner und Günther Roth 
wurden nach Ablauf ihrer dreijährigen Amtszeit einstimmig wiederge-
wählt. Bürgermeister Eric Bänziger fand anerkennende Worte für die 
Tätigkeit der Genossenschaft und erklärte, er verfolge die Entwicklung 
der Baugenossenschaft mit Interesse, denn auch die Gemeinde benöti-
ge preisgünstigen Wohnungsbau. Er versicherte die Vorstandschaft der 
Unterstützung der Gemeinde und wünschte alles Gute für die Zukunft. 
Scholz, der zu Beginn die anwesenden Gemeinderäte begrüßt hatte, un-
terstrich die Wichtigkeit in der Gemeinde einen verlässlichen Partner zu 
haben: „Die Politik nimmt uns wahr“.

    Informationen aus dem Rathaus 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zur nächsten Bürgersprechstunde 
lade ich Sie herzlich ein: 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den 

13.06.2017  
15:00 – 18:00 Uhr 

unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Das Pferd am Gailbumber springt wieder

Das Pferd am „Gailbumber“ ist wieder da. Vor etlichen Jahren 
hatte der damalige und mittlerweile verstorbene Gemeinderat 
Herbert Wieczorek die Idee, an dieser historischen Stelle, wo 
früher die Pferde im Walzbach getränkt wurden, ein Schau-
kelpferd für Kinder im öffentlichen Raum zu installieren, wie 
er es in Schweizer Städten vielfach gesehen hatte. Es war ihm 
ein Leben lang ein Anliegen, dass Weingarten ein Ort mit Ge-
meinschaftssinn und Lebensqualität sein möge. Aus eigenem 
Antrieb, mit eigener Hände Arbeit und auf eigene Kosten baute 
er ein hölzernes Schaukelpferd mit einer Schweizer Mechanik. 
Das Pferd war ein Lieblingstier der Weingartner Kinder, wurde 
viel benutzt und eines Tages machte die Mechanik schlapp. Das 
Pferd stand still, der gemeindliche Bauhof wollte es entsorgen. 
Da griff seine Tochter, Wanda Wieczorek, ein.

Das Pferd wurde in ihre Scheune gestellt und der Platz blieb 
einige Jahre verwaist. Dann entwickelte sich auf gemeinsa-
mes Betreiben von ihr und Brunhilde Krumes eine Initiative 
als Beispiel echter nachbarschaftlicher Dorfgemeinschaft. Mit 
Arbeitsleistung, technischem Können, Geld- und Sachspenden 
etlicher Familien wurde das Holzpferd restauriert und wieder 
in Gang gesetzt. Architekt Hans Münz hat neue Eichenbalken 
gespendet, Holzbau Schulz hat die Siebdruckplatten zur Verfü-
gung gestellt, Bernd Meier Holz und Mechanik erneuert, Ursula 
Rauch gab dem Tier eine neue Farbgestaltung, Schlosserei Ap-
fel hat eine neue Trägerkonstruktion gebaut und das Tier vor 
Ort installiert und Brunhilde Krumes hat an ihrem Stamm-
tisch Geld gesammelt.
Er habe bereits den Auftrag gehabt, sich um einen Ersatzgerät 
zu kümmern, berichtete der Leiter des Bauhofs, Dirk Pfirrmann. 
Da habe sich im letzten Moment dieser glückliche Zufall in 
Person von Wanda Wieczorek ereignet. „Wäre ich nicht zufällig 
mit dem Fahrrad vorbeigekommen und hätte die Aktion stop-
pen können, wäre das Pferd weg gewesen“, sagt sie. Mit dem 
„Pferdefest am Gailbumber“ wurde die gelungene Restaurie-
rung mit allen Beteiligten gefeiert. „Das Spiel ist die Arbeit der 
Kinder und soll darum ernst genommen sein“, sagte Brunhilde 
Krumes und außerdem verbinde sich damit eine liebevolle und 
ehrenvolle Erinnerung an den Freund Herbert Wieczorek, der 
mit vielen kleinen Aktionen im Ort Spuren hinterlassen hat-
te, beispielsweise die Sitzbank am Bach in der Hebelstraße. So-
dann wurde das Schaukelpferd offiziell an die Gemeinde über-
geben. Der Bauhof wird nun Wartung und Pflege übernehmen. 
Bauhofleiter Dirk Pfirrmann berichtete, das Pferd entspreche 
den Sicherheitsbestimmungen und sei vom TÜV abgenommen. 
Aber vor allem dankte er den Initiatoren und Mitstreitern im 
Namen von Bürgermeister Eric Bänziger für diese beispielge-
bende gemeinschaftsstiftende Aktion.

Wanda Wieczorek, Klaus Apfel, Dirk Pfirrmann, Bernd Meier und Brunhilde Krumes

Tag der Offenen Tür am Bärentalweg

Nach dem Tag der Offenen Tür in der Gemeinschaftsunter-
kunft am Buchenweg, der auf sehr großes Besucherinteresse 
gestoßen war, waren am Samstag auch die Gemeinschafts-
unterkünfte am Standort Bärentalweg zu besichtigen. 
„Es sind jetzt insgesamt vier baugleiche Gebäude an zwei 
Standorten entstanden“, erklärte Bauleiter Marc Förderer. 
Der einzige Unterschied ist die Bauweise: Während in der 
Waldbrücke Holzbauweise angewandt wurde, sind die Ge-
bäude am Bärentalweg in Massivbauweise errichtet. Jeweils 
eines dieser Gebäude besteht aus Zimmern für 2 bzw. 3 Per-
sonen, die das Landratsamt anmietet, das andere Gebäude 
ist in mehrere Wohnungen unterteilt. Diese bleiben in der 
Hand der Gemeinde und dienen als Anschlussunterkünfte 
oder als Sozialwohnungen für Bedürftige. Insgesamt müsse 
die Gemeinde für die Anschlussunterbringung der Flücht-
linge rund 140 Plätze in ganz Weingarten zur Verfügung 
stellen, war zu hören. Den Besuchern gefiel vor allem das 
freundliche Erscheinungsbild der Gebäude. Die Einheiten 
dersogenannten GU bestehen pro Stockwerk aus jeweils 
dreizehn Zimmern, die für zwei und drei Personen und-
einen Verwaltungsbereich im EG vorbereitet sind. In den 
Funktionsbereichen befindet sich pro Ebene eine Gemein-
schaftsküche mit vier Herdanschlüssen und ebenso viel 
Spültischen, außerdem Duschen und Toiletten. Das ergibt 
insgesamt 53 Personen im GU-Gebäude und 60 Personen im 
sog. Wohngebäude, also insgesamt 113 Menschen an jedem 
Standort. Ein fertig eingerichtetes Musterzimmer mit Mö-
blierung, Kühlschrank und Erstausstattung war ebenfalls 

zu besichtigen. Besonders die umlaufende Flurzone, die die 
einzelnen Zimmer erschließt, bewirke einen aufgelocker-
ten Eindruck, war die Meinung. „Es wirkt gar nicht wie so 
ein massiver Klotz, wie man sich das vorgestellt hat“, sagte 
ein Besucher. Der Bauleiter erklärte, die zahlreichen Türen 
seien erforderlich, um bei einer Veränderung des Bedarfs 
die einzelnen Zimmer zu Wohneinheiten umbauen zu kön-
nen. Die abschließenden Ausbauarbeiten der beiden Gebäu-
de, wie z. B. die Fertigstellung der Küchenanschlüsse, sei auf 
Juli avisiert, hieß es.
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Erste Infoveranstaltung zur Sanierung Jöhlingerstraße
Bauprojekt in 3 Abschnitten auf 3 Jahre geplant

In einer sehr gut besuchten Informationsveranstaltung erläuterten 
Bürgermeister Eric Bänziger und die Städteplaner Frank und Elke 
Gericke sowie Ortsbaumeister Oliver Leucht die auf drei Jahre Bau-
zeit avisierte Planung der „Komplettsanierung Jöhlingerstraße“. 
Einleitend erläuterte der Bürgermeister den Ablauf des Verfahrens. 
Nach der übergeordneten Zielformulierung sei der Vorentwurf im 
Gemeinderat diskutiert und beschlossen und danach mit den Be-
hörden Regierungspräsidium, Landratsamt und der Polizei sowie 
den örtlichen Rettungsdiensten Feuerwehr und DRK abgestimmt 
worden. Heute sollen die Anwohner informiert werden, denn sie 
sollen frühzeitig in die Planung einbezogen werden. Die Firma Mo-
dus Consult habe eine Entwurfsplanung gefertigt unter dem Ge-
sichtspunkt, dass die Jöhlingerstraße auf lange Sicht Landesstraße 
bleibe. Werde dieser Entwurf im Gemeinderat befürwortet, dann 
werden die Details geklärt: die Umleitungsstrecken, die Zufahrt zu 
den Häusern der Anwohner und die Belange der Landwirte aus Sal-
lenbusch und Sohl. Danach erfolge die Ausschreibung und Vergabe. 
Der früheste Baubeginn sei im März 2018. Die Schäden des stark 
beanspruchten Fahrbahnbelags sowie die zahlreichen Wasserrohr-
brüche machten das Vorhaben unumgänglich.

3 Bauabschnitte
Die 1670 Meter lange Straße werde in drei Abschnitte geteilt. Begon-
nen werde voraussichtlich in 2018 mit Bauabschnitt (BA) 1 vom Orts-
eingang Carix-Anlage bis zur Zufahrt Sohl, danach folge in jedem 
Jahr ein weiterer Abschnitt. BA 2 reiche bis zur Zufahrt Katzenberg, 
BA 3 a) bis zur Zufahrt Keltergasse und 3 b) bis zum Knotenpunkt 
Bundesstraße.

Tempo 30, Gehwegbreite 1,50m, geordnetes Parken
Die Ziele seien die Erneuerung der Hauptwasserleitung mit über 100 
Hausanschlüssen, wobei eine Ringleitung zum Hochbehälter Kirch-
berg die Versorgungssicherheit gewährleiste. Der Abwasserkanal 
werde erneuert, aber das Mischwassersystem beibehalten und Leer-
rohre für Breitband werden verlegt. Die Optimierung der Verkehrs-
führung mit Lärmreduzierung soll durch einen stetigen Verkehrs-
fluss in Tempo 30 und Geschwindigkeitskontrollen erreicht werden. 
Eine durchgängige Gehwegbreite von 1,50 Meter zur Sicherheit der 
Fußgänger sei angestrebt, Querungsmöglichkeiten und der Erhalt 
der Geschäfte. Um das zu erreichen, müssten die parkenden Fahr-
zeuge – außer in ausgewiesenen Parkzonen – von der Straße weg. 

Dazu habe die Gemeinde ein Grundstück aufgekauft, auf dem min-
destens 24 Parkplätze entstehen sollen. Elke Gericke erklärte sodann 
die Baukonzeption der einzelnen Abschnitte. Fakt sei: Die Straße ist 
sehr eng. 7500 Fahrzeuge pro Tag wurden gezählt. Es gebe Engstellen 
und Gehwege mit teilweise nur 70 Zentimeter Breite, teilweise sogar 
gar keinen. Die meisten parkenden Fahrzeuge wurden in BA 2 und 3 
gezählt. Das Ziel sei, Tempo 30, Fahrbahnbreite 6,10 Meter und Geh-
wegbreite auf einer Seite 1,50 Meter. Wie sei das zu erreichen?
Beim Baugebiet „Gipfelsberg“ solle eine erste Mittelinsel die Ge-
schwindigkeit reduzieren, eine zweite beim Bärentalweg, so dass 
beim Beginn der Bebauung Tempo 30 erreicht sei. Für Begegnungs-
verkehr von zwei Lkw sei eine Fahrbahnbreite von 6,10 Meter erfor-
derlich, aber ein durchgängiger Gehweg von 1,50 Meter habe Priori-
tät. In diesem Fall werde die Straßenbreite auf 5,25 Meter reduziert, 
ausreichend für eine Begegnung von Pkw mit Lkw. Vier derartige 
Engstellen seien definiert.

Knotenpunkt B 3 / L 559
Frank Gericke sagte hierzu, der Straßenbaulastträger (das Regie-
rungspräsidium) sehe die Engstellen kritisch, müsse den Schutz der 
Fußgänger aber akzeptieren. Er betonte, man befinde sich im Sta-
dium der Vorplanung, in dem vorerst nur Ideen vorgestellt würden. 
Zur Belastbarkeit des Knotenpunkts berichtet er, ein Rechenmodell 
habe den Knotenpunkt als derzeit „ausreichend“ befunden. Aber 
eine prognostizierte Zunahme des überörtlichen Verkehrs bis 2030 
führe zu einem „ungenügend“. Spätestens dann werde der Bund 
diesen Knoten ändern und auch die Kosten übernehmen. Dazu skiz-
zierte er als beste von mehreren Möglichkeiten einen Minikreisel. 
Eine Ampellösung werde vom Regierungspräsidium nicht befür-
wortet.

Möglichkeit eines Sanierungsprogramms
Zum Schluss wies Bänziger auf ein vom Land in Aussicht gestelltes 
Sanierungsprogramm als Kofinanzierung hin, das auch private Sa-
nierungsvorhaben bezuschussen würde. „Das Bauvorhaben wird 
lange und erhebliche Einschränkungen bringen. Wir haben noch 
nicht auf alle Fragen Antworten. Aber wir bemühen uns, immer Lö-
sungen für die Anwohner zu finden“, sagte er. Rettungsfahrzeuge 
würden im Notfall über die Baustraße fahren. Über den Bauzeiten-
plan, großräumige Umleitungen und Details für die Anwohner wird 
in einer weiteren Veranstaltung berichtet.

Amtliche Bekanntmachungen
Landkreis Karlsruhe radelt für mehr Lebensqualität
Kampagne STADTRADELN des Klima-Bündnis für mehr Klima-
schutz und Radverkehr
Kreis Karlsruhe. Seit 2008 treten deutschlandweit vie-
le Menschen bei der Kampagne STADTRADELN des Klima-
Bündnis für mehr Klimaschutz und Radverkehr in die Pedale. 
Der Landkreis Karlsruhe ist von Samstag, 17. Juni, bis Freitag, 
7. Juli erstmals mit von der Partie. Für diesen Zeitraum sind
alle herzlich eingeladen, beim STADTRADELN mitzumachen
und möglichst viele Radkilometer zu sammeln. Mitmachen
können alle, die im Landkreis Karlsruhe wohnen, arbeiten,
einem Verein angehören oder eine (Hoch)Schule besuchen.
Die Bestplatzierten erhalten Preise.
Um am Wettbewerb teilzunehmen, können STADTRADELN-
Teams gegründet werden oder man kann man sich einem
Team anschließen. Ziel der Aktion ist, das Fahrrad privat und
beruflich so oft wie möglich zunutzen und so einen Beitrag
zum Klimaschutz zu leisten. Gleichzeitig setzen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ein Zeichen für mehr Radver-
kehrsförderung. Die Kampagne will außerdem zeigen, dass

Radfahren auf einer Strecke von wenigen Kilometern als Ver-
kehrsmittel sehr schnell, da direkt von Haustür zu Haustür 
und noch dazu ohne Parkplatzschwierigkeiten, pünktlich da 
staufrei, sehr günstig und noch dazu gesund ist.
Informationen zur Erfassung der geradelten Kilometer, Vor-
aussetzungen und Bedingungen der Sonderkategorie Stadt-
radler-STAR sowie alle weiteren Spielregeln erhält man auf 
www.stadtradeln.de. Eine Anmeldung ist unter www.stadt-
radeln.de/landkreis-karlsruhe ab sofort möglich.
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Informationen aus dem Rathaus
An alle Hundebesitzer
Bitte die Hinterlassenschaften Ihres Hundes wegräumen. 
Hundekot Waldbrücke
Hallo Hundebesitzer,
wir wollen Ihnen das tägliche Gassi-Gehen mit Ihrem Hund er-
leichtern. An vielen Stellen in Weingarten hängen Spender, denen 
Sie kostenlos „Robidog-Tüten“ entnehmen können. Damit können 
Sie die Häufchen Ihres Lieblings problemlos aufsammeln und in öf-
fentlichen Mülleimern oder in Ihrem Hausmüll entsorgen.
Es gibt also keinen Grund mehr, die Häufchen einfach rumliegen 
zu lassen. Gerade kein Spender in der Nähe? Kein Problem: Beim 
nächsten Spaziergang am Bürgerbüro vorbeigehen. Auch dort 
erhalten Sie kostenlos Robidog-Tüten und Sie dürfen gern eine 
Handvoll auf Vorrat mitnehmen. Damit Sie und Ihr Hund immer 
gut versorgt sind.
Bitte, machen Sie von diesen Tüten regen Gebrauch.
______________________________________________________________

Geänderter Redaktionsschluss für die 
Turmberg-Rundschau
Aufgrund des Feiertags in der kommenden Woche ist Redaktions-
schluss für die Turmberg-Rundschau am Montag, 12. Juni 2017, 
10.00 Uhr.
Für die Benutzer des Online-Redaktionssystems ist der Annah-
meschluss im Artikelprogramm unter „Aktuelles“ hinterlegt. Wir 
bitten um Beachtung! Später eingehende Berichte können aus 
organisatorischen Gründen erst in der jeweils darauff olgenden 
Woche veröff entlicht werden.

_______________________________________________________________

Zeugen gesucht – Die Polizei bittet um Hinweise
Rotlicht missachtet und dadurch Kind gefährdet
Am 31.05.2017, gegen 11:55 Uhr, querte eine Frau mit ihrem Kinder-
wagen und dem darin befi ndlichen Kleinkind sowie ihrem dreijäh-
rigen Sohn, welcher der Mutter voraus ging, die Fußgängerampel 
an der Kirche bei Grünlicht. Auf der B 3, aus Richtung Karlsruhe 
kommend, ist in diesem Moment ein Lkw, dessen Fahrer das Rot-
licht für den Fahrzeugverkehr missachtete, durchgefahren und hat 
dadurch den dreijährigen Buben fast erfasst. Nach diesem Vorfall 
bremste der Lkw zwar kurz ab, fuhr dann aber ohne anzuhalten in 
Richtung Bruchsal weiter. Der Lkw hatte ein rotes Führerhaus und 
einen weißen Kasten- oder Planenaufb au, der Anhänger soll eben-
falls weiß gewesen sein Es werden Zeugen gesucht, die den Vorfall 
beobachtet und insbesondere das Kennzeichen abgelesen haben.
Hinweise bitte an den Polizeiposten Weingarten unter 07244/2347.
_______________________________________________________________

Sperrmaßnahmen wegen Fronleichnamsprozession 
am 15. Juni 2017
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,
am Donnerstag, 15. Juni 2017, ab 10.30 Uhr sind während der Fron-
leichnamsprozession folgende Bereiche gesperrt:
Bahnhofstraße, auch zwischen Hartmanns- und Marktbrücke
Karlstraße
Apothekenstraße
Bruchsaler Straße
Markplatz
Kirchstraße
Kirchgässle
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-

Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 

gen des Verkehrsfl usses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis 
sowie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit ein-
zuplanen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
_______________________________________________________________

Für Kinderbetreuung ist ein Zuschuss vom Landkreis möglich
Neben den regelmäßig anfallenden Kosten für Miete, Krankenver-
sicherung und Pkw sind die Kosten der Kinderbetreuung für viele 
Familien der nächste „dicke Brocken“. Darum gibt das Jugendamt 
für Familien mit kleinen und mittleren Einkommen einen Zu-
schuss zu den Kinderbetreuungskosten. Wie hoch dieser Zuschuss 
ausfallen wird, hängt von der Höhe des Familieneinkommens ab. 
Aber: die Grenze ist nicht pauschal festgelegt, sondern muss indi-
viduell berechnet werden. Für die Berechnung sind die Anzahl der 
Personen im Haushalt, die Höhe der Miete, die Fahrtkosten zum Ar-
beitsplatz, Versicherungen und mehr maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden Beispielen erhalten Sie eine grobe 
Orientierungshilfe:
Drei Personenhaushalt:
798,00 € Grundfreibetrag für den Vater
+ 280,00 € Familienzuschlag für die Mutter
+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 550,00 € bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.908,00 € Einkommensgrenze.
Allein erziehender Elternteil:
798,00 € Grundfreibetrag für den Elternteil
+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 450,00 € beispielhaft angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.528,00 € Einkommensgrenze.
Bei einem drei Personen-Haushalt werden die Kinderbetreuungs-
kosten also beispielsweise bis zu einem Einkommen von ca. 1.908
€ in voller Höhe übernommen. Bei einem allein erziehenden El-
ternteil kann die Einkommensgrenze bei ca. 1.528 € liegen. Prüfen
Sie zusammen mit dem Jugendamt Ihre individuelleEinkommens-
grenze, vielleicht lohnt es sich für Sie!
Anträge auf Übernahme der Kosten für Kinderbetreuung erhalten
Sie im Bürgerbüro. Generelle Rückfragen beantwortet Frau Pon-
zelar vom Jugendamt im Landratsamt Karlsruhe (montags von
08:00 – 15:30, dienstags und mittwochs von 8:00 – 11:30 Uhr) unter
sabrina.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de .
______________________________________________________________

Telefonumfrage „WER WOHNT WIE?“
In der Zeit vom 19.06.2017 bis 31.07.2017 führt der Regionalverband 
Mittlerer Oberrhein eine repräsentative Telefonumfrage (Name 
des Umfrageinstituts: COBUS Marktforschung, Karlsruhe) zu den 
Wohnverhältnissen und Umzugsabsichten unter den Haushalten 
der Region durch.
Ziel der Umfrage ist es, die Bedürfnisse von Wohnungssuchenden 
zu erfahren. Mit den daraus gewonnenen Erkenntnissen können 
die Gemeinden in unserer Region bedarfsgerechte Wohnstandorte 
und Wohnformen entwickeln.
Der Regionalverband Mittlerer Oberrhein führt das Projekt in Ko-
operation mit der Stadt Karlsruhe durch.
Daran beteiligt sind weiterhin der Landkreis Karlsruhe, der Land-
kreis Rastatt sowie die Stadt Baden-Baden.
Das Land Baden-Württemberg fördert unsere regionsweite Aktion.
Die Gemeinde bittet die angesprochenen Bürgerinnen und Bürger 
das Projekt zu unterstützen und um rege Teilnahme an der Um-
frage. Die Projektskizze kann auf der Homepage unter Formular-
Download/Sonstiges eingesehen werden.
______________________________________________________________



78. Juni 2017   -   Nr. 23Turmberg-Rundschau Informationen aus dem Rathaus

Stellenausschreibung 
Die familienfreundliche Gemeinde Weingarten (Baden)  
mit aktuell 10.500 Einwohnern sucht Sie als 

stellvertretende/n Hauptamtsleiter/in 
mit Führungsqualitäten 

Die Tätigkeit umfasst im Wesentlichen folgende 
Aufgabenbereiche: 

• die kontinuierliche Weiterentwicklung unserer
Kinderbetreuung in allen Altersgruppen

• die Steuerung der Aufgaben als Schulträger einer
gut geführten Gemeinschaftsschule 

• die Koordination der Flüchtlingsunterbringung
sowie aktive Kooperation mit den Ehrenamtlichen
zur Integration im Rahmen der AU

• die qualifizierte Vertretung des Hauptamtsleiters

Je nach Qualifikation und Neigung ist eine Veränderung 
des Aufgabenzuschnitts möglich. 
Wir erwarten 

• ein abgeschlossenes Studium als
Dipl. Verwaltungswirt/in bzw. Bachelor of Arts –
Public Management

• fachliche und soziale Kompetenz
• wirtschaftliches und innovatives Denken sind für

Sie selbstverständlich
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität haben Sie

bisher schon unter Beweis gestellt
Wir bieten 

• abwechslungsreiche und anspruchsvolle 
Aufgaben in einem motivierten Team

• eine Besoldung bis Besoldungsgruppe A 11
• regelmäßige Fort- und

Weiterbildungsmöglichkeiten
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten 
Sie bitte bis zum 25. Juni 2017 an die
Gemeindeverwaltung Weingarten, Personalamt, 
Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden) oder per Email 
an gemeinde@weingarten-baden.de. 

Telefonische Auskünfte erteilen Ihnen gerne      
Hauptamtsleiter Oliver Russel unter Tel.07244/7020-15 
oder Olga Diede, Personalamt unter Tel.07244/7020-14  
Weitere Informationen über die Gemeinde Weingarten 
finden Sie unter www.weingarten-baden.de. 

  Nach einem erfüllten Leben verstarb 
am 01. Juni 2017 

Karl Schaufelberger 

Träger der Bürgermedaille der 
Gemeinde Weingarten 

im Alter von 95 Jahren. Die Gemeinde 
Weingarten (Baden) verliert in ihm einen Bürger, 
der sich durch sein herausragendes 
jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement 
in der Gemeinde bleibende Verdienste erworben 
hat.  

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.  

Für den Gemeinderat  
und die Gemeindeverwaltung:

Eric Bänziger, Bürgermeister 

Weingarten (Baden), im Juni 2017 

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 12.06.2017, 14.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus: Gemeinde-
nachmittag.
Montag, 12.06.2017. 15.00 Uhr. Treff im Cafe Neff.
Dienstag, 13.06.2017: Seniorenwanderung des Schwarzwaldvereins 
Weingarten. Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Samstag, 24.06.2017. Fahrt nach Ötigheim zu den Volksschauspie-
len (Luther). Die Teilnehmer treffen sich um 12.20. Uhr am Bahn-
gleis nach Karlsruhe. Gruppenkarte.

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten (1. April - 31. Oktober)
Mo.- Do.  07.00 Uhr – 16.30 Uhr
Fr.  07.00 Uhr – 16.00 Uhr
Sa.  08.00 Uhr – 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Freibadsaison 2017
Die Saisonkarten sind an der Kasse des Freibads erhältlich. Gültig sind 
sie ab diesem Zeitpunkt bis zum Ende der Sommerferien am 10.09.2017.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Hallen- und Freibad:
montags – sonntags 10.00 - 20:00 Uhr Kassenschluss 19:00 
Uhr.
Das Frühschwimmen entfällt während der Freibadsaison!
Sauna:
Montag  15.00 - 22.00 Uhr Gemeinschaftssauna
Mittwoch  14.00 - 22.00 Uhr Damensauna
Freitag  14.00 - 22.00 Uhr Gemeinschaftssauna
EINTRITTSPREISE:
Tarif  Erwachsene Ermäßigte1)
Einzeleintritt 3,00 Euro 1,50 Euro
Feierabendtarif (1 1/2 Stunden vor Schließung) 

2,50 Euro - - -
Familienkarte (2 Erw. + 1 Kind)                  6,50 Euro
Familienkarte (2 Erw. + 2 Kinder und mehr) 

7,00 Euro
Saisonkarte 60,00 Euro 25,00 Euro
Sauna 10,00 Euro 8,50 Euro
Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Tarif  Wert Ersparnis Kaufpreis
Wertkarte 50 50,00 Euro 4 % 48,00 Euro
Wertkarte 100 100,00 Euro 5 % 95,00 Euro
Wertkarte 200 200,00 Euro 10 % 180,00 
Euro
ERLÄUTERUNGEN:
1) Ermäßigte 
- Kinder-und Jugendliche von 6 Jahren bis einschließlich 17 Jahren 
(Schwimmbad) bzw. bis einschließlich 15 Jahren (Sauna)
- Personen bis 27 Jahren als Vollzeitschüler
- Schwerbehinderte ab einem Behinderungsgrad (GdB) von 50 %
- Sozialhilfeempfänger
Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß und einen schönen Sommer 2017!

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)

www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
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Wasserschaden verursacht in der Nacht hohen Schaden
Weingarten (old). In der Nacht zum Freitag, 02.06.2017, wurde die 
Feuerwehr Weingarten um 3:58 Uhr von der Leitstelle in Karlsru-
he zu einem Wasserschaden in die Bahnhofstraße alarmiert. Beim 
Eintreff en an der Einsatzstelle tropfte großfl ächig in dem dortigen 
Wohn- und Geschäftshaus aus dem ersten Obergeschoss Wasser 
durch die Decke in das Erdgeschoss. Da sich der Schaden in einer 
Praxis befand, versuchte diePolizei zunächst einen Schlüssel zur 
Praxis zu bekommen. Nachdem dieses kein Erfolg brachte, wur-
de die Tür von der Feuerwehr mit Spezialwerkzeug geöff net. Die 
Ursache für den Wasserschaden konnte dann schließlich schnell 
gefunden werden. Ein Absperrhahn unter einer Spüle war defekt 
und drückte das Wasser in die beiden Einheiten. Das Wasser wur-
de von der Feuerwehr abgestellt sowie die Einheit im Erdgeschoss 
stromlos gemacht, da dort bereits das Wasser durch verschiedene 
Deckenleuchten gelaufen war. Die Feuerwehr beseitigte in den 
beiden Einheiten das Wasser mit Wassersaugern und übergab die 
Räumlichkeiten an die jeweiligen Mieter. Die Feuerwehr war mit 10 
Mann bis 07:00 Uhr im Einsatz.

Auslaufender Dieselkraftstoff  nach Unfall mit LKW
Weingarten(old). Noch während des Einsatzes in der Bahnhofstra-
ße wurde ein Teil der Kräfte um 5:22 Uhr zu einem weiteren Ein-
satz auf der Bundesautobahn 5 Richtung Karlsruhe gerufen. Dort 
war nach den ersten Angaben der Autobahnpolizei ein Sattelzug 
aus Unachtsamkeit nach rechts in die Leitplanke gefahren, beschä-
digte diese, rutschte anschließend rund 50 Meter an der Leitplan-
ke entlang bis sich die Leitplanke letztendlich in der Zugmaschine 
verkeilte. Hierdurch wurde der Fahrzeugtank beschädigt und der 
Kraftstoff  lief aus. Die Feuerwehr Weingarten versuchte durch Un-
tergraben des Tankes und Unterstellen von Wannen, dass weitere 
Eindringen des Diesels ins Erdreich zu verhindern. Desweitern 
wurde die Verbindungsleitung vom Tank 1 zum Tank 2 mit einer 
Klemme unterbunden und der Brandschutz an der Unfallstelle si-
chergestellt.

Zwischenzeitlich waren auch die weiteren alarmierten Kräfte 
der Berufsfeuerwehr Karlsruhe und der Freiwilligen Feuerwehr 
Hagsfeld an der Einsatzstelle eingetroff en. Die Kräfte der Berufs-
feuerwehr übernahmen mit Spezialgeräten das Umpumpen des 
restlichen Kraftstoffs aus den Tanks in Fässer. Die Feuerwehr 
Hagsfeld kümmerte sich um die Dieselkraftstoff spur die von dem 
Unfallfahrzeug verursacht wurde. Vom Einsatzleitdienst Jörg Dols 
von der Berufsfeuerwehr Karlsruhe wurde ein Vertreter des Um-
weltamtes sowie der Direktionsdienst Roland Richter zur Einsatz-
stelle nachgefordert. Nach Beratungen mit dem Umweltamt wurde 
eine Spezialfi rma zur Bergung des Sattelzuges sowie des Abtragens 
des verunreinigten Erdreichs verständigt. Diese Arbeiten an der 
Unfallstelle wird sich bis in die späten Morgenstunden hinziehen. 
Da sich der Unfall direkt an einer Brücke die über den Pfi nzentlas-
tungskanal geht, ereignete, geriet auch eine unbekannte Menge an 
Diesel an die Wasseroberfl äche. Die Feuerwehr Karlsruhe brachte 

an der betroff enen Stelle Ölschlängel zum Einfangen der Verun-
reinigung auf. Während der Einsatzmaßnahme wurde die rechte 
Fahrspur gesperrt wodurch es in dem Morgenverkehr zu enormen 
Behinderungen und Rückstauung kam.Über die genaue Höhe 
des Schadens und wieviel Diesel ins Erdreich gelangte, kann zum 
momentanen Zeitpunkt nicht gesagt werden. Die Feuerwehr war 
unter der Einsatzleitung des Direktionsdienstes Roland Richter 
mit der Berufsfeuerwehr, der Feuerwehr Weingarten und Hagsfeld 
bis kurz nach 7 Uhr im Einsatz. Die Ermittlungen und Unfallauf-
nahme wurde von der Autobahnpolizei Durlach durchgeführt.
Bericht und Bild:
Thomas Heinold Pressesprecher der Feuerwehr Weingarten

Feuerwehr Grundlehrgang erfolgreich absolviert
Am 02.06.17 haben die Kameraden Sven Balduf und Marleen Essig 
den Feuerwehr - Grundlehrgang, welcher bei der FF Karlsbad durch-
geführt wurde erfolgreich absolviert. Der Grundlehrgang stellt für 
die jungen Feuerwehrkameraden die erste Ausbildungsstufe da. 
Ein erfolgreiches absolvieren des Lehrgangs ist Grundvorausset-
zung um überhaupt an Einsätzen teilnehmen zu dürfen. Außerdem 
ist er die Basis für weitere Lehrgänge. Bei diesem Lehrgang wird 
das grundlegende Feuerwehrhandwerk gelehrt. Hierzu zählt z.B. 
Knotenkunde, Rechts-
grundlagen, Vortragen 
eines Löschangriff es, 
eine erweiterte Ers-
te Hilfe Ausbildung, 
u.v.m. Eine Beson-
derheit bei diesem 
Lehrgang war, dass 
die Sprechfunkausbil-
dung bereits mit in 
den Grundlehrgang 
integriert war. Nach 
einer Ausbildungszeit 
von 92 Stunden, welche in diversen Abend- bzw. Wochenendausbil-
dungsterminen absolviert wurden, konnten die insg. 28 Lehrgangs-
teilnehmer ihr Können während einer Abschlussübung, welche 
auch gleichzeitig die praktische Prüfung darstellte, unter Beweis 
stellen. Am Ende der Übung führten die Ausbilder eine Nachbespre-
chung sowie die Benotung der einzelnen Teilnehmer durch. Aber 
nicht nur eine praktische Prüfung (die genannte Abschlussübung) 
sondern auch zahlreiche theoretische Prüfungen mussten bereits 
während des Lehrganges von den Teilnehmern abgelegt werden. 
Am Ende erfolgte die Notenbekanntgabe. Hierbei wurde festge-
stellt, dass alle Teilnehmer den Lehrgang erfolgreich bestanden 
haben. Dies ist natürlich auch auf die sehr gute Ausbilderleistung 
und die hervorragende Lehrgangsorganisation zurückzuführen. Ab 
sofort steht Sven Balduf und Marleen Essig der Freiwilligen Feu-
erwehr- und natürlich der Bevölkerung von Weingarten für kom-
mende Einsätze zur Verfügung. 
Die FF Weingarten gratuliert den erfolgreichen Absolventen des 
Grundlehrgang 2017 und wünscht für die zukünftigen Einsätze al-
les Gute. Bericht und Bild: Christian Koch
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Café International:
Dienstags 16.00 – 18.00 Uhr im Gemeindehaus
-
Weitere Termine:
-
Gemeindenachmittag, Montag, 12. Juni 2017, 14.30 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus
F r ü h l i n g i n J a p a n
Margret Moussa wird wieder bei uns sein und uns mit Bildern 
und Geschichten von ihren Japanreisen
erfreuen!
Sie schreibt dazu:
Unterschiedliche geographische und klimatische Gegebenhei-
ten kennzeichnen die Hauptinseln Japans: Hokkaido, Honshu, 
Shikoku, Kyushu mit mehreren tausend kleineren Inseln und 
Riffen. Wir erleben Hanami = Blütenfest oder Blüten schauen, 
das es seit dem 8. Jahrhundert gibt. Die japanischen Kirschbäume 
tragen keine Früchte, sondern erblühen je nach Gegend von Ende 
März bis Anfang Mai etwa zehn Tage. Die Japaner feiern mit Kolle-
gen, Freunden und Familie in Parks bei zarten Klängen japanischer 
Musik, sitzen auf blauen Plastikdecken und verzehren köstliche 
Speisen, reichlich Bier und Sake. Das abendliche Hanami ist beson-
ders beliebt. Die weißen und hellrosa Blüten werden angestrahlt 
und bilden einen wunderschönen Kontrast zur Schwärze der 
Nacht. Nicht nur die vollendete Schönheit der Kirschblüten werde-
nin dem Lichtbildervortrag gezeigt, sondern auch Tokyo, Kyoto mit 
herrlichen Tempeln und Geishas, Hiroshima, Osaka mit der Sagen 
trächtigen Samurai-Burg, ein Vulkanausbruch in Kagoshima und 
ein Erdrutsch am Binnensee Biwa und vieles mehr. Sie werden sich 
an dem Reiz der Fremdartigkeit des Landes der aufgehenden Sonne 
mit einem Konnichiwa Nihon (Guten Tag, Japan) erfreuen.
Ganz herzliche Einladung zu einem unterhaltsamen Nachmit-
tag, an dem wir bildreich den Frühling in Japan miterleben dür-
fen!
-
Frauenkreis, Mittwoch, 14. Juni 2017, 19.30 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus
Zur Freiheit befreit - Jesus heilt eine behinderte Frau am Sabbat
Im Mittelpunkt des Abends soll die Freiheit stehen, zu der wir be-
rufen sind. Der Heilige Geist ist es, der sie uns schenkt. In der bi-
blischen Geschichte von der Heilung einer Frau am Sabbat, hören 
wir zunächst von einem Wunder. Aber eigentlich geht es um etwas 
ganz anderes: Es geht um die Freiheit, die sich Jesus herausnimmt, 
eines der höchsten Gebote in der jüdischen Tradition, das Sabbat-
gebot, nicht zu beachten. Und im Anschluss daran, geht es um un-
sere Freiheit heute: Wo und wie lassen wir uns heute durch Gesetz 
und Ordnung davon abhalten in der Nachfolge Jesu den Menschen 
zu dienen und das Leben zu fördern? Um diese Frage, die durchaus 
provokativ gemeint ist, soll es an diesem Abend gehen.
Gemeindediakon Eberhard Blauth möchte darüber mit Ihnen ins 
Gespräch kommen!
Herzliche Einladung an alle Frauen unserer Gemeinde!
-
Gemeindeversammlung am 25. Juni 2017
Unsere nächste Gemeindeversammlung findet am Sonntag, den 25. 
Juni nach dem Gottesdienst statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Bericht über die Arbeit des Kirchengemeinderates (Themen, 
Herausforderungen…)
2. Personelle Veränderungen
3. Informationen zum Liegenschaftsprojekt und Gemeindehaus
Die Gemeindemitglieder können weitere Themenwünsche bis zum 
18. Juni schriftlich beim Vorsitzenden der Gemeindeversammlung
Volker Wüst (volker.e.wuest@t-online.de) oder im Pfarramt einrei-
chen.

Spangenberg-Kleidersammlung vom Donnerstag, 
22. Juni bis Samstag 24. Juni 2017
Im oben genannten Zeitraum wird wieder die Kleidersammlung
für das Spangenberg Sozialwerk durchgeführt.

Kirchliche Nachrichten

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Wir laden herzlich ein zu unserer nächsten Vortragsveranstaltung 
zum Thema „Zwischen Fürsorge und Selbstsorge - Wieviel für 
mich - wieviel für andere?“
Termin/Ort: Mittwoch, 28.06.2017 um 20:00 Uhr im kath. Ge-
meindehaus Jöhlingen (Martinussaal).
Referentin: Dorothea Frank, Pfarrerin in Karlsruhe und Logothera-
peutin.
Zum Inhalt: Für Menschen, die helfen, begleiten und pflegen, ist 
das immer wieder die Frage: Wieviel für mich und wieviel für ande-
re? Wer auf Dauer für andere da sein will oder auch muss, darf den 
Blick auf die eigenen Ressourcen nicht vernachlässigen. Fürsorge 
ja, aber nicht ohne Selbstsorge. Das gilt für den Dienst der Hospiz-
begleiterinnen, ebenso wie für alle pflegenden Berufe und auch für 
pflegende Angehörige. Es ist kostbar, wenn Menschen andere auf 
dem letzten Wegabschnitt oder in Zeiten der Krankheit begleiten. 
Um dafür einsatzbereit und gesund zu bleiben, können wir selbst 
einiges tun. Darum wird es an diesem Abendgehen.
Infos unter www.caridia.de
Wegen einer Mitfahrgelegenheit nach Jöhlingen wenden Sie sich 
bitte an Frau Gabriele Streit, Tel.-Nr. 07244/8482.

Gottesdienste:
-
Sonntag, 11. Juni
10.00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche mit Pfarrerin Fuhrmann
-
Sonntag, 18. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Gemeindediakon Blauth
-
Gruppen und Kreise:
-
Kindergottesdienst:
Sonntags 09.45 Uhr im Gemeindehaus (bei Akzente-Gottesdienst 
um 11.00 Uhr)
In den Ferien entfällt der Kindergottesdienst. Nächster Kindergot-
tesdienst am 25.06.
-
Kleinkindbetreuung:
Immer montags und freitags 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Gemein-
dehaus
Bis 16.06. keine Kinderbetreuung!
-
Kirchenchor:
Dienstags 19.30 – 21.00 Uhr im Gemeindehaus
Wir sind eine nette Truppe und singen gerne alle 4 Stimmen von 
einem Chorstück. Unser Repertoire reicht von Kirchenliedern und 
Liedern aus der Kirchen- Literatur bis zu anspruchsvollen Kan-
taten. Auch für moderne Chormusik und Gospels sind wir aufge-
schlossen. Gerne singen wir zu besonderen Gottesdiensten und der 
Höhepunkt ist jedes Jahr unser Adventskonzert mit Kammeror-
chester.
Wir freuen uns immer auf interessierte Sänger und Sängerinnen 
die bei uns jederzeit herzlich willkommen sind.
Bei Fragen können Sie unsere Vorständin Angelika Völker gerne 
kontaktieren.
Tel.: 07244/722003
-

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche
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Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Gottesdienste
Samstag, 10. Juni: 
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Hill)
Sonntag, 11. Juni:
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Schludi)
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Mayer)
Mittwoch, 14. Juni:
18:30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Hochfest Fronleichnam in
St. Josef, Blankenloch
Donnerstag, 15. Juni – FRONLEICHNAM – HOCHFEST DES LEIBES 
UND BLUTES CHRISTI:
10:00 Uhr Festliche Messfeier der gesamten Kirchengemeinde
Stutensee-Weingarten auf dem Rathausplatz Weingarten, an-
schließend Prozession zur Kirche (Pfr. Maierhof) – musikalische
Gestaltung durch die Kirchenchöre der Kirchengemeinde Stutensee-
Weingarten und dem Musikverein Weingarten
Freitag, 16. Juni:
18:30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
Samstag, 17. Juni:
11:00 Uhr Tauffeier in St. Michael, Weingarten – Taufe der Kin-
der: Noel Lehmann, Matteo Gabriel Jaimez Slavik, Jacob Emil
Wagner (Pfr. Maierhof)
14:00 Uhr Trauung von Andrea Angelo Sanfilippo und Selina
Keitzl in St. Michael, Weingarten (Pfr. Maierhof)
18:30 Uhr Messfeier mit Totengedenken für die Verstorbenen
der vergangenen Wochen in St. Michael, Weingarten (Pfr. Maier-
hof) - musikalische Gestaltung durch die Schola -
Sonntag, 18. Juni:
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Maierhof)
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Schludi)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Maierhof)

Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei. Bitte beachten Sie un-
sere neuen Öffnungszeiten ab 1. Juni 2017:
sonntags von 11:00 Uhr bis 11:45 Uhr und dienstags von 16:00 
Uhr bis 18:00 Uhr
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.
Samstag, 10. Juni:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Dienstag, 13. Juni:
14:00 Uhr Abgabe von Blumen und Grünzeug für Fronleichnam auf 
dem Platz zwischen Haus „Pabst“ und der Pfarrkirche St. Mi-
chael im Kirchgässle bis 17:00 Uhr
Mittwoch, 14. Juni:
14:00 Uhr Abgabe von Blumen und Grünzeug für Fronleichnam auf 
dem Platz zwischen Haus „Pabst“ und der Pfarrkirche St. Mi-
chael im Kirchgässle bis 17:00 Uhr
Donnerstag, 15. Juni:
05:00 Uhr Legen des Blumenteppichs für Fronleichnam – Treff-
punkt vor der Kirche Fronleichnam 2017 in Weingarten - „Auf 
Augenhöhe: Ich bin, weil du bist“ Am Donnerstag, 15. Juni 2017 
findet unsere diesjährige Fronleichnamsfeier statt.
Erstmals wollen wir dieses Fest mit der gesamten großen Kirchen-
gemeinde Stutensee-Weingarten feiern. Die Messfeier beginnt 
um 10:00 Uhr auf dem Rathausplatz Weingarten. Diese wird 

Kleidersäcke liegen im Gemeindehaus und in der Kirche aus.
Die Kleidersäcke können zu folgenden Zeiten im evangelischen 
Gemeindehaus, Marktplatz 12 abgegeben werden:
Donnerstag, 22. Juni 10.00 – 12.00 Uhr + 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag, 23. Juni 10.00 – 12.00 Uhr + 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 24. Juni 10.00 – 12.00 Uhr
Seit mehr als 50Jahren sammelt, sortiert und verteilt die Deutsche 
Kleiderstiftung als gemeinnützige Organisation gebrauchte und 
neue Kleidung. Mit den Kleiderspenden und deren Erlösen aus der 
Verwertung unterstützt die Stiftung Kleiderkammern und soziale 
Projekte im In- und Ausland.
Nähere Informationen erhalten Sie unter Tel. 05351-5235415 oder 
unter www.kleiderstiftung.de 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
-
Sammlung „Woche der Diakonie“ 2017
„Geht’s noch?“ Diakonie gegen Armut
Woche der Diakonie
24. Juni – 2. Juli 2017
Auch, wenn sich Armut in unserem Land oft verbirgt. Sie ist da -
weil der Lohn oder die Rente nicht zum Leben reicht. Weil man
keine Chance mehr hat, Arbeit zu bekommen. Weil Wohnung, Nah-
rung und Kleidung unbezahlbar werden. Irgendwann ist nichts
mehr möglich. Man muss zu jeder gemeinsamen Aktivität nein
sagen. Man wird einsam, fühlt sich ausgegrenzt und nimmt am
Leben nicht mehr teil. Die Chancen auf ein selbstständiges Leben
sinken. Die Gesundheit leidet. Und die Statistik ist deutlich: Wer
arm ist, stirbt früher.
Die Diakonie will diese Spirale nach unten durchbrechen - in den
mehr als 1.600 Angeboten vom Arbeitslosenprojekt bis zur Bahn-
hofsmission, vom Krankenhaus bis zum Kindergarten, von der So-
zialstation bis zum Seniorenheim, von der Jugendhilfeeinrichtung
bis zur Behindertenwerkstatt. In ganz Baden setzen sich unsere
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit 
viel persönlichem Engagement und fachlichem Können ein. Sie ge-
ben neue Chancen, helfen beim Überwinden von Notlagen, schen-
ken Hoffnung, und ermutigen Menschen, ihr Leben in die Hand zu 
nehmen. Überall fragen wir „Geht’s noch?“
Helfen, wo man sich nicht mehr zu helfen weiß. Machen den Mund 
auf für die, die sich selbst nicht wehren können.
In diesem Jahr werden neben den genannten Aufgaben auch be-
sonders Projekte unterstützt, die sich den Menschen, die von Ar-
mut bedroht sind zuwenden.
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende, den Menschen in Not zu zeigen, dass es
weiter geht! Vielen Dank!
Opfertüten und Flyer liegen im Gemeindehaus und in der Kirche aus.
Mehr Informationen unter: www.diakonie-baden.deoder bei: Volker Erba-
cher, Pfr., erbacher@diakonie-baden.de
Zwergengottesdienst:
Nächster Termin: 02. Juli um 11.30 Uhr im Gemeindehaushof.
-
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und
16.00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
-
Öffnungszeiten des Pfarramtes
Di 08.00 – 12.00 Uhr
Do 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 



12 8. Juni 2017   -   Nr. 23 Turmberg-RundschauKirchliche Nachrichten

Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Juni
Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten. Wir glauben, 
dass Gott dir in dieser Zeit persönlich begegnen möchte. Wenn Du 
das auch möchtest, kann der Gottesdienst zu einem Highlight dei-
ner Woche werden. Gott segne dich.
-
Sonntag 11. Juni 10.00 Uhr
Predigt: Jörg Krahnert
-
Sonntag 18. Juni 10.00 Uhr
Predigt: Matthias Scheel
-
Sonntag 25. Juni 10.00 Uhr
Predigt: Stefan Pohl
Abendmahl und Gebet für Kranke
-
Kindergottesdienst u. Miniclub findet parallel zum Gottes-
dienst statt
Mini Club (0-4 Jahre)
Xplorer (5-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.
-
Veranstaltungen
-
Dienstags 19.30 - 20.30 Uhr
Gebetsabend-
-
Kleingruppen
-
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Achtung lebensverändernd!
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr
-
Godline (13-18 Jahre)
Das Programm für Teenager & Jugendliche
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Gott erleben, wie du es nicht erwartest. Leute kennen lernen, Musik 
machen, Spaß haben und hören was Gott sagt. Bring am besten ein 
paar Freunde mit. Wir freuen uns dich zu sehen!
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917 

musikalisch von den Kirchenchören unserer Kirchengemeinde 
(Weingarten, Blankenloch/Büchig und Friedrichstal/Spöck) und dem Mu-
sikverein Weingarten mit gestaltet. Im Anschluss an die Messfeier 
findet unsere Fronleichnamsprozession statt. Prozessionsweg ist 
wie in denvergangenen Jahren vom Rathausplatz aus über die 
Bahnhofstraße, Karlstraße, Apothekenstraße, Bruchsalerstra-
ße, Marktplatz und die Kirchstraße. Abschluss der Prozession 
ist der eucharistischeSegen in unserer Pfarrkirche St Michael.
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder unseren traditionellen Blu-
menteppich gestalten. Dazu bedarf es einer großen Menge an Blu-
men, Blüten, Blättern und Grünzeug.
Blumenspenden können abgegeben werden am Dienstag und 
Mittwoch, 13. und 14. Juni auf dem Platz zwischen dem Haus 
Pabst und unserer Pfarrkirche St. Michael. Abgabezeiten sind 
an diesen Tagenjeweils nachmittags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Wir freuen uns über alle, die mithelfen und uns unterstützen, sei es 
mit einer Blumenspende, der tatkräftigen Hilfe beim abzupfen und 
sortieren der Blüten oder beim legen und gestalten des Blumentep-
pichs. Dieses beginnt am Donnerstagmorgen ab 05:00 Uhr.
Im Anschluss an Gottesdienst und Prozession lädt die Kolpings-
familie zum traditionellen „Fronleichnamshock“ ein, der dieses 
Mal wieder im evangelischen Gemeindehaus am Markt-platz 
stattfindet. Die Kolpingsfamilie ist immer noch auf der Suche 
nach Helfern. Wer die Kolpingsfamilie beim Fest unterstützen 
möchte (z.B. Essens- oder Getränkeausgabe, Spüldienst, Auf- und Abbau) 
melde sich bitte bei Familie Wagner, Telefon: 50 15.

Gemeindestammtisch
Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr 
im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz
(nächster Termin wegen des Feiertags am 12.06.)
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag (außerhalb der Schulferien)
09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und 
deren Eltern im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
11.06. Samuil Rabrovaliev 
18.06. Wilhelm Schindler
25.06. Samuil Rabrovaliev
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
09.06. bei Häcker
07.07. bei Enderle
21.07. bei Schäfer (gemeinsam mit Hauskreis am Freitag)
Hauskreis am Freitag
09.06. bei Schäfer, Am Bildhäusle 9
16.06. bei Winheim, Mozartstraße 23
23.06. bei Schäfer
30.06. bei Fritscher, Sperlingweg 4

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Sonntag, 11.06.2017 09:30 Gottesdienst mit Übersetzung in vietna-
mesich unter dem Leitgedanken Offenbarung des dreieinigen 
Gottes
Predigtgrundlage:
Und es begab sich, als alles Volk sich taufen ließ und Jesus auch 
getauft worden war und betete, da tat sich der Himmel auf, und der 
Heilige Geist fuhr hernieder auf ihn in leiblicher Gestalt wie eine 
Taube, und eine Stimme kam aus dem Himmel: Du bist mein lieber 
Sohn, an dir habe ich Wohlgefallen. (Lukas 3,21.22)
Mittwoch, 14.06.2017 20:00 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken Gottes neuer Bund
Predigtgrundlage:
[Der Herr…] hat nicht mit unsern Vätern diesen Bund geschlossen, 
sondern mit uns, die wir heute hier sind und alle leben. (5. Mose 5.3)
Sonntag, 18.06.2017 09:30 Gottesdienst
unter dem Leitgedanken Brief Christi sein
Predigtgrundlage:
Ist doch offenbar geworden, dass ihr ein Brief Christi seid, durch 
unsern Dienst zubereitet, geschrieben nicht mit Tinte, sondern mit 
dem Geist des lebendigen Gottes, nicht auf steinerne Tafeln, son-
dern auf fleischerne Tafeln, nämlich eure Herzen. (2. Korinther 3,3)
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie 
hier: www.nak-sued.de(Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Termine der Müllabfuhr verschieben sich im Juni!
Aufgrund der Feiertage verschieben sich im Juni die Abfuhrtermi-
ne wie folgt:
Abfuhr Wertstofftonne auf Freitag, 09. Juni 2017
Abfuhr Restmülltonne auf Samstag, 17. Juni 2017
Abfuhr Wertstofftonne auf Freitag, 23. Juni 2017
Die Abfallgefäße müssen jeweils bis spätestens 6 Uhr zur Leerung 
bereit stehen

Abfallwirtschaft

Musikschulen

Andere Schulen

Managementkompetenzen mit Baubereich:
Projektmanagement/Bauingenieurwesen an der Hochschule 
Biberach
Bauen ist ein komplexes Thema geworden: Immer mehr Firmen 
sind an einem Bauprojekt beteiligt, immer internationaler ist die 
Besetzung. Für die Koordination und Abwicklung solcher Vorha-
ben sind Projektmanager gefragt, die als Generalisten ein Auge aufs 
Ganze haben und die verschiedenen Abläufe aufeinander abstim-
men.
Das interdisziplinäre Studium vermittelt die technischen Grund-
lagen des Bauingenieurwesens sowie wirtschaftliche, rechtliche 
und soziale Kompetenzen. Kosten- und Terminplanung sind die 
Schwerpunkte des praxisnahen Studiums, wichtig sind auch die 
Schlüsselqualifikationen, Digitalisierung und Kommunikation.
Zahlreiche Kontakte zu Firmen und ausländischen Hochschulen 
eröffnen vielfältige Möglichkeiten.
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberechtigung, 
die in der Baubranche Führungspositionen anstreben:
Abschluss: Bachelor of Engineering (nach 7 Semestern)
und Master of Engineering (nach 3 weiteren Semestern)
Internationaler Austausch mit Irland, Kanada, Schweden, Vietnam 
(englischsprachig) und Argentinien (spanischsprachig)
Bewerbungsschluss für Studium im Wintersemester: 15. Juli 
2017
Studienplätze: 30
Informationen und Online-Anmeldung unter:
Hochschule Biberach
Helga Tröster 07351 / 582-351
Email: troester@hochschule-bc.de
www.hochschule-biberach.de 
www.hochschule-biberach.de/web/projektmanagement/bachelor-
studiengang

Die „Musikschule Hardt“
Wir sind als Musikschule der Gemein-
den Stutensee, Linkenheim-Hochs-
tetten, Graben-Neudorf, Dettenheim 
und Weingarten eine Bildungsein-
richtung für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene. Bei uns werden musikalische Interessen geweckt und 
Fähigkeiten vermittelt. Seit vielen Jahren unterrichten in unseren 
Außenstellen hervorragend ausgebildete und zum Teil über die 
Grenzen Deutschlands hinaus bekannte Lehrkräfte mehr als 1200 
Schülerinnen und Schüler. Unser Angebot ist so vielseitig, da findet 
sich mit Sicherheit auch für Sie das gewünschte Instrument! Von 
der Blockflöte bis hin zum Schlagzeug, über Fagott, Oboe, Saxofon 
oder akustische und elektrische Gitarre, Klavier, Keyboard oder 
Cello, das alles finden Sie bei unserem Unterrichtsangebot! Aber 
auch die Stimme können Sie schulen lassen beim Gesangsunter-
richt oder bei der Stimmbildung. Und wer sich zur Musik bewegen 
möchte: Bitte sehr! Wir bieten auch Ballettunterricht an! Unsere 
Lehrer vermitteln den Spaß am Umgang mit den Instrumenten, 
der Stimme oder der Bewegung.
Musik fördert die Konzentration, das Gedächtnis und die Kreativi-
tät. Nutzen Sie die Möglichkeiten in unserer Musikschule Hardt. 
Wir bieten günstige Preise in Einzel- oder Gruppenunterricht.
Sie können auch einen Schnupperkurs buchen, um zu testen, wel-
ches Instrument am Besten zu Ihnen oder Ihrem Kind passt . 
Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne! Tel. 07249-1859. 

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Neuapostolische Kirche Schulen

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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auch sehr feinsinnig rhythmisch ausleben. Am diesjährigen Tag 
der offenen Tür in der JMS Bretten, wurden die neuen Instrumente 
von den Kindern sofort in Beschlag genommen und zu ihrer gro-
ßen Freude und der des anwesenden Publikums vielfältig auspro-
biert. Einmal mehr durfte sich die Jugendmusikschule Bretten mit 
ihrem großen Einzugsgebiet rund um Bretten und die Region Un-
terer Kraichgau über eine Zuwendung für ihre pädagogische Arbeit 
freuen und „Herzlichen Dank!“ sagen an die Sparkasse Kraichgau-
Stiftung für diese wunderbare Investition in unsere Kinder und 
Jugendlichen.

Kita Wichtelgarten: Betriebsausflug
Am Mittwoch, den 24.05.2017, war der 
Wichtelgarten für die kleinen Wichtel ge-
schlossen.
Die großen Wichtel machten sich gemein-
sam mit zwei Autos in Richtung Pfalz auf 
den Weg. Nach einem kleinen Frühstück 
machten wir uns auf zu unserer Wande-
rung. Gut gelaunt bei schönem Wettter durchstreiften wir den 
Pfälzer Wald. Immer wieder kamen wir zu tollen Aussichts-
punkten und einer alten Burg. Am Ende der Wanderung ließen 

Schulen / Kinderbetreuungseinrichtungen

Mail: sekretariat@musikschule-hardt.de. 
Allgemeine Informationen und die Gebührenordnung finden Sie 
unter: www.musikschule-hardt.de.
Wir freuen uns auf Sie!
_______________________________________________________

Abteilung Kunstschule an der JMS 
Bretten mehrfach ausgezeichnet
Erfolgreiche Teilnahme beim Volks-
bankwettbewerb „jugend creativ“
Unter dem Motto 
„Freundschaft ist...bunt!“ startete 
im Oktober vergangenen Jahres der 47. internationale
Kunstwettbewerb der Volksbank Bruchsal-Bretten für Kinder 
und Jugendliche im Schulalter bis max. 20 Jahre. Gesucht waren 
kreative Ideen aus den künstlerischen Bereichen Malen, Zeichnen, 
Collagieren, Fotografieren u.v.m. – kurzum, alle Stile und Techni-
ken waren erlaubt. Die Kinder und Jugendlichen starteten in un-
terschiedlichen Altersgruppen und präsentierten ihre Werke einer 
fachkundigen Jury bestehend aus erfahrenen Kunstpädagoginnen 
und Kunstpädagogen und Künstlern.
Mit Nia Anouk Leipner und Mathias Wilhelm aus Bretten sowie 
Celina Raupp aus Walzbachtal nahmen auch drei Kinder aus der 
Kunstklasse von Larissa Ermakova an der Jugendmusikschule 
Bretten (JMS) teil.
Und alle drei durften sich zusammen mit ihrer Lehrerin, Eltern 
und Freunden über einen Preis freuen. Ihre Bilder beeindruckten 
die Jury derart, dass Celina Raupp und Mathias Wilhelm mit ei-
nem hervorragenden 1. Preis ausgezeichnet wurden und Nia Anouk 
Leipner für ihr Bild mit einem tollen 4. Preis geehrt wurde. 
Die Kunstabteilung an der JMS Bretten wird von der Kunstlehrkraft 
Larissa Ermakova mit kreativer Schaffenskraft, künstlerischem 
Einfühlungsvermögen und viel Freude geführt. Der Unterricht fin-
det in Bretten dienstagnachmittags statt. Interessenten, Neugieri-
ge und Schnupperer sind herzlich willkommen.

Trommelwirbel in der JMS - Sparkasse Kraichgau-Stiftung
unterstützt frühkindliche rhythmische Ausbildung
„Früh übt sich...“, so lautet das Motto des aktuellen Förderungs-
projektes der Sparkasse Kraichgau-Stiftung, mit dem die Stiftung 
die frühkindliche musikalische Bildung an den öffentlichen Mu-
sikschulen in der Region tat- und finanzkräftig unterstützt. Im 
Rahmen der großzügigen Förderung hatte die Jugendmusikschu-
le Unterer Kraichgau e.V. Bretten (JMS Bretten) dieser Tage von 
der Sparkasse Kraichgau-Stiftung eine Spende in Höhe von 3.000 
EUR erhalten. Verwendet wurde diese postwendend für den Er-
werb einer neuen Kinderposaune sowie eines Kindereuphoniums. 
Mit dem verbleibenden Restbetrag konnte sich die JMS nun einen 
weiteren lang gehegten Wunsch erfüllen und für die musikalische 
Früherziehung zwei große Kindertrommeln erwerben. 
Sowohl im gemeinsamen wie auch individuellen Trommeln kön-
nen die Kinder damit sehr schöne rhythmische Erfahrungen ma-
chen und sich natürlich auch nach Herzenslust klangstark wie 

Kinderbetreuungseinrichtungen

Begeisterung und Spielfreude am Tag der offenen Tür in der Jugendmusikschule Bretten 
beim Einsatz der neuen Kindertrommeln

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.       
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Kindertagespflege- wie geht das?  

Wie macht die das nur, alleine mit 5 Kindern zu Hause?  

Marco, Anna, Marie, Philipp und Lina werden 
täglich zwischen 7:00 und 15:00 Uhr durch 
eine qualifizierte Tagesmutter betreut. Alle 
Kinder sind zwischen 1 und 3 Jahren alt. Ein 
klar strukturierter Alltag, in einer kleinen, 
familiären Gruppe, schafft Sicherheit für Kind 
und Tagesmutter. 
Kindertagespflegepersonen haben einen 
Förder- und Erziehungsauftrag, sodass die 

Kleinen altersentsprechend gefordert werden. Und in der altersgemischten Gruppe, 
lernt es sich sowieso am besten!  

Suchen auch Sie eine Betreuung für ihr Kind? Informieren Sie sich über 
Tagespflegepersonen vor Ort und die finanziellen Zuschüsse.  

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Sabrina Zipse, Telefon-Nr.: 07251 981 987 812   
Email: s.zipse@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus in Weingarten immer am ersten Freitag im Monat 
von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde:  07. Juli 2017 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden.	
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der Schutzgebietsbetreuerinnen und -betreuer, die hier im Einsatz 
sind.
Fit für den ehrenamtlichen Naturschutzdienst
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwarten in der rund 60 Un-
terrichtsstunden umfassenden Ausbildung Seminare und Exkursi-
onen rund um die unterschiedlichen Schutzgebietskategorien, den 
Arten- und Biotopschutz sowie die Öffentlichkeitsarbeit. Nach dem 
Abschluss ihrer Ausbildung können sie in den ehrenamtlichen Na-
turschutzdienst der Stadt oder des Kreises Karlsruhe berufen wer-
den. In Absprache mit den Naturschutzbehörden vor Ort sind die 
Ehrenamtlichen dann für Schutzgebiete, Biotope und weitere na-
turschutzfachlich bedeutsame Flächen zuständig.
Bei der regelmäßigen Kontrolle der Gebiete ist die Kommunikation 
mit Besucherinnen und Besuchern sehr wichtig, betont Annette da 
Luz Correia: „Die Schutzgebietsbetreuerinnen und -betreuer beant-
worten Fragen und geben ihre Begeisterung für die Tiere und Pflan-
zen der Region weiter. Denn Naturschutz gelingt nur gemeinsam.“
Informationen für den Hintergrund:
In ganz Baden-Württemberg unterstützen Ehrenamtliche die 
staatliche Naturschutzverwaltung bei der Betreuung von natur-
schutzfachlich wertvollen Gebieten. Die von der Stiftung Natur-
schutzfonds Baden-Württemberg unterstützte und aus zweck-
gebundenen Erträgen der Glücksspirale geförderte Ausbildung 
„Schutzgebietsbetreuer 2.0“ des NABU Baden-Württemberg bietet 
Interessierten einen Einstieg und Qualifizierung für diese Tätig-
keit. Die Einsatzgebiete der ehrenamtlichen Naturschützerinnen 
und Naturschützer werden in Absprache mit der Naturschutzver-
waltung vor Ort bestimmt.
Die Ausbildung „Schutzgebietsbetreuer 2.0“ knüpft an ein Vorgän-
ger-Projekt an, bei dem der NABU in Baden-Württemberg 2015 und 
2016 insgesamt 45 Schutzgebietsbetreuerinnen und -betreuer aus-
gebildet hat.
Sie beobachten und kontrollieren Gebiete und darin lebende Tier- 
und Pflanzenarten und machen Öffentlichkeitsarbeit.
Informationen zu den Gebieten in Karlsruhe:
Über Naturschutzgebiete finden sich Informationen auf:www.karls-
ruhe.de/b3/natur_und_umwelt/naturschutz/gebietsschutz
Details zum Naturschutzgebiete Alter Flugplatz:
http://www.karlsruher-naturkompass.de/tippseiten/d019-flugplatz-1.
html
Film-Clip zum Projekt und weitere Informationen:
www.NABU-BW.de/gebietsbetreuung
Link zum Bewerbungsformular: 
www.NABU-BW.de/sgb-bewerbung

_______________________________________________________

Gut beraten zum Wohlfühlhaus
Sie planen, Ihr Haus komplett energetisch 
zu modernisieren? Dann holen Sie sich in 
Ruhe kompetenten Rat.
Denn für ein solches Vorhaben gibt es eine Menge Fördergelder, beson-
ders bei einer „Generalüberholung“.
Nur die bringt den maximalen Sanierungseffekt. Denken Sie gleich an 
später und beseitigen Sie auch überflüssige Barrieren. Das alles wertet 
das Haus kräftig auf. Die Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe
informiert Sie neutral und umfassend. Lassen Sie sich jetzt beraten: 
E-Mail buergerberatung@uea-kreiska.de, Telefon 0721 / 936 99690
Weiterführende Links

wir den Tag gemeinsam, ebenfalls in einer wunderschön gele-
genen Hütte, ausklingen. Es war ein wunderschöner Team-Tag!
Folgen Sie uns auch auf facebook unter: „Kita Wichtelgarten - „Kin-
derbetreuung“.
Sollten Sie Fragen rund um den Wichtelgarten haben, dürfen Sie 
sich gerne bei der Leitung, Theresa Schwalbe-Horn, melden und wir 
vereinbaren einen Termin. Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 76356
Weingarten. Tel. 07244/7372575, wichtelgarten@pro-liberis.org

Freundeskreis „Gesundheit hat Vorfahrt“
Wir planen am 30. September 2017 eine Fahrt nach Marbach zum 
Besuch der Hengstparade 2017.
Die Eintrittskarten kosten 26.00 Euro und müssen jetzt schon ver-
bindlich bestellt werden.
Bei genügender Beteiligung fahren wir mit dem Bus.
Anmeldungen umgehend bei Helga Hartmann Tel. 3910 oder bei In-
grid Fischer Tel.: 07203/1757.
Alle Interessenten, die an dieser Veranstaltung teilnehmen möch-
ten sind herzlichst bei unserer Gruppe eingeladen.
Anmeldungen bis spätestens 14. Juni 2017.
Im Neuen Jahr 2018 (Ende Januar 18 )bieten wir eine Fahrt nach 
Todtmoos zum Schlittenhunderennen an.
Wenn Sie auch mal dabei sein wollen, können Sie sich jetzt schon 
unverbindlich vormerken lassen.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
Reiseleitung Helga Hartmann und Ingrid Fischer
_______________________________________________________

Begeisterung für Natur teilen: NABU sucht ehrenamtli-
che Schutzgebietsbetreuerinnen und -betreuer
Bewerbung für Gebiete in der Stadt und im Landkreis Karlsruhe
startete am 1. Juni
Stuttgart/Karlsruhe – Die Natur vor der Haustür kennen und schüt-
zen lernen: Das ist das Ziel des Projekts „Schutzgebietsbetreuer 2.0“ 
des NABU Baden-Württemberg. Ab dem 1. Juni können sich Interes-
sierte für das von der Stiftung Naturschutzfonds Baden-Württem-
berg geförderte Projekt bewerben. Gesucht werden Ehrenamtliche, 
die sich für die Natur im Stadt- und Landkreis Karlsruhe engagie-
ren wollen. Die Ausbildungsreihe beginnt am 15. September in Bad 
Herrenalb.
Neu: Regionale Schwerpunkte für Ausbildung
Erstmals spricht der Lehrgang gezielt Naturinteressierte in sechs 
verschiedenen Stadt- und Landkreisen in der Region „Nördlicher 
Oberrhein/Nordschwarzwald“ an &minus; im Stadtkreis Baden-Ba-
den, in den Landkreisen Calw, Rastatt und Rhein-Neckar sowie im 
Stadt- und Landkreis Karlsruhe. „In allen Gebieten gibt es einzig-
artige Naturparadiese“, sagt NABU-Projektleiterin Annette da Luz 
Correia. „Wir möchten die Menschen für die lebendige Natur rund 
um ihr Zuhause begeistern und ihnen zeigen, wie sie diese Vielfalt 
schützen können“, ergänzt sie. Vorkenntnisse sind für die Bewer-
bung nicht notwendig.
Kostbare Natur in Karlsruhe bewahren
Karlsruhe liegt inmitten des Oberrheinischen Tieflands, wo der 
mächtige Fluss seine Spuren hinterlassen hat. Zu den wertvollsten 
Naturschätzen des Stadt- und Landkreises zählt das Naturschutz-
gebiet Weingartener Moor. Es stellt eines der letzten, naturnahen 
Restflächen der Kinzig-Murg-Rinne dar. Wer behutsam das Moor 
erkundet, kann eine einzigartige Tier- und Pflanzenwelt entde-
cken, indem zahlreiche seltene Amphibienarten leben. Im Gegen-
satz dazu ist der „Alte Flugplatz“ &minus; ein Kleinod der Natur 
in der Stadt &minus; geprägt durch trockene Lebensräume. Die 
wertvollen Sand- und Magerrasen werden teils mit Esel und Scha-
fen beweidet. Auf der kargen Ebene blühen wilde Vergissmeinnicht, 
Fingerkraut, Kleiner Sauerampfer und Bauernsenf.
Diese kostbaren Lebensräume zu bewahren und zu verbessern, 
Veränderungen zu dokumentieren und vor allem Besuchern die 
entstandene Tier- und Pflanzenwelt näher zu bringen, ist Aufgabe 

Ankündigungen

Bildnachweis: NABU/G.Vitzthum
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Zukunft Altbau
Ganzheitliche Sanierung
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-
Württemberg:
Sanierungsfahrplan Baden-Württemberg
Das Erneuerbare-Wärme-Gesetz
Erneuerbare Energien in Baden-Württemberg (Broschüre)
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie:
Bringen Sie Ihr Haus in Bestform. Wegweiser für ein energieeffi  zi-
entes Zuhause.

Brille mit Kamera und Vorlesefunktion – die OrCam
Einladung zum Off enen Treff  der 
Allgemeinen Blinden- und
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Landesverband für Menschen mit Be-
hinderungen –Regionalgruppe Baden
Eine Brille mit kleiner Kamera am rech-
ten Bügel (und Ohrhörern) erkennt und
liest Ihnen vor, ohne dass Ihre Umwelt
mitbekommt. Tagespost, Straßenschilder, Speisekarten, Busfahr-
pläne, Plakate. Ein Fingerzeig genügt.
Personen lassen sich anhand Gesichtserkennung durch die Kame-
ra zuordnen, vorausgesetzt, Sie haben im Vorfeld die OrCam mit
entsprechenden Infos bestückt.
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierte Bür-
gerinnen und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum Off enen
Treff en am Samstag, den 10. Juni 2017 ab 15:00 Uhr ein. Treff -
punkt:
Informationspavillon K. Ettlinger Torplatz 1a, 76137 Karlsruhe.
Die Firma Vistac aus Teltow zeigt und erklärt diese intelligente,
portable Kamera mit Vorlesefunktion. Ein Zaubergerät, welches
den Alltag erleichtert, Freude und Unabhängigkeit bringt. Hervor-
ragend für die Arbeit und natürlich auch für die Freizeit.
Alle Interessierten und unsere Mitglieder aus den Landkreisen
Rhein-Neckar-Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis,

Rastatt, Ortenaukreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, Breisgau-
Hochschwarzwald sowie den Stadtkreisen Mannheim, Karlsruhe, 
Heidelberg, Pforzheim, Baden-Baden und Freiburg sind – wie im-
mer - herzlich willkommen.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze Anmel-
dung dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: Telefon: 0 7 
21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. Näheres über die 
Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Homapage unter 
www.abs-hilfe.de
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe
_______________________________________________________

Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöff net
Am Samstag, 10. Juni 2017, besteht für Interessierte und Mitglieder 
des Heimatvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im Schloss 
Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 Uhr 
umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur und 
seine Bewohner zu informieren oder die Anregungen aus Exkursio-
nen zu vertiefen bzw. sich darauf vorzubereiten. Nicht zu vergessen 
auch unser „Bücherfl ohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die 
im Buchhandel meist bereits nicht mehr erhältlich ist. 
In der Kraichgau-Bibliothek ist fast die komplette Literatur zum 
Kraichgau verfügbar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher und 
Bildbände. Vor über 25 Jahren hat der Heimatverein Kraichgau aus 
kleinen Anfängen heraus diese Bibliothek eingerichtet, die heute 
nicht nur für die Vereinsmitglieder, sondern auch für viele Fami-
lienforscher, Lehrer, Schüler und Studenten zu einer unentbehrli-
chen Einrichtung bei der Suche nach Büchern ist, die längst nicht 
mehr im Buchhandel erhältlich sind.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Bi-
bliothek erleichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Biblio-
theksbetreuerin hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbi-
bliothek handelt, ist eine Ausleihe nicht möglich. Kopien können 
zum Selbstkostenpreis angefertigt werden.
Die nächsten Öff nungstermine sind am 24. Juni sowie 8. Juli.
Adresse:Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öff nungstermine fi nden sich auch im Internet unter www.
heimatverein-kraichgau.de. Dort fi nden Sie auch einen Link zum 
Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortssip-
penbücher.

Bürgerfest des Landtags – 
Eröff nung Bürger- und Medienzentrum
Am Samstag, 24.06.2017 fi ndet ab 11:00 Uhr zum ersten Mal seit dem 
Umbau des Landtagsgebäudes wieder ein Bürgerfest statt. Es wer-
den interessante Führungen und Informationsveranstaltungen 
angeboten.
Gleichzeitig wird an diesem Tag auch das neue Bürger- und Medien-
zentrum des Landtags eröff net. Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich dazu eingeladen. Wahlkreisabgeordneter Joachim Kößler 
ist ab 11:00 Uhr vor Ort und freut sich über zahlreiche Besucher aus 
dem Wahlkreis. Nähere Informationen über das Programm unter 
www.landtag-bw.de oder www.fraktion.cdu-bw.de

Ehrenmatinee für 60 und 40 jährige Mitgliedschaft
Zahlreiche Mitglieder können in diesem Jahr auf eine 40 jährige, 
ein Mitglied sogar auf eine 60 jährige Mitgliedschaft in der CDU 
zurückblicken. Wie in der Jahreshauptversammlung angekündigt, 
wollen wir diese besonderen Jubiläen bei einer Ehrenmatinee wür-
digen. Die Ehrenmatinee fi ndet am Sonntag, 11.06.2017, um 11:00 
Uhr im Restaurant „Da Graziano“ (FVgg. Gaststätte Waldbrücke) 

Parteien

CDU Weingarten

 Für Kinder von 6 - 11 Jahre 

 Immer freitags von 14 bis 17:30 Uhr 

  Freitag, 02. Juni 

  Wir bepflanzen unser Hochbeet 

  Freitag, 16. Juni 

  Brückentag (JuZe geschlossen!!!) 

  Freitag, 23. Juni  

  Gefüllte Blätterteigtaschen  

Freitag, 30. Juni 

  Spielenachmittag

FüüüFüüü

  Freitag, 09. Juni 

  Ferienprogramm (nur mit Anmeldung) 



178. Juni 2017   -   Nr. 23Turmberg-Rundschau

Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie sich gerne auch an fol-
gende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, 
ckfluhrer@posteo.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de
Kontakt: Christopher P. Böser christopher@p-boeser.de

POLIT- TREFF am 29. Juni um 20 Uhr in der Krone
Auf unserer Webseite finden Sie immer Berichte und
Kommentare zu aktuellen politischen Themen.
Unsere Grundsatzpositionen zu kommunalpolitischen
Themen können Sie mit uns diskutieren, z.B. während des
nächsten POLIT- TREFFS, am 29. Juni um 20 Uhr. Wir haben
diese auch in unserem Positions- Flyer zusammengefasst.
Wer sich von den Themen und Zielen angesprochen fühlt,
und sich in diesem Sinne engagieren möchte, sollte mit uns
Kontakt aufnehmen. Es ist notwendiger denn je, Alternativen
aufzuzeigen und umzusetzen.
Ansprechpartner wären der 1.Vorsitzende der Freien Wähler,
Heinz Schammert, unter der Tel. Nr. 55 89 60.
Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de
oder noch besser, vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die
Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de. Mehr Informationen
unter www.fw-weingarten.de

Fahren, Parken, Gehen in Weingarten
So lautete das Thema unseres letzten Bürgergespräches auf dem 
Rathausplatz. Viele Bürgerinnen und Bürger nutzten die Gelegen-
heit, Anregungen zu geben oder auf Probleme hinzuweisen. Jeder ist 
von diesem Thema betroffen: Als Fußgänger, der sich über zugeparkte 
Gehwege ärgert; als Fahrradfahrer, der sich zwischen fahrenden und 
geparkten Autos durchschlängeln muss; als Autofahrer, der sich über 

Parteien

statt. Alle Mitglieder sind dazu ganz herzlich eingeladen!
Nach einem Sektempfang wird unser Bundestagsabgeordneter 
Axel E. Fischer die Ehrungen übernehmen.
Sollte ein Fahrdienst benötigt werden, setzen Sie sich bitte tele-
fonisch mit einem Mitglied des Vorstandes in Verbindung; Kon-
takte s.u.. Aus organisatorischen Gründen ist es erforderlich, dass 
Sie Ihre Teilnahme bis spätestens 09.06.2017 bei Andrea Friebel 
(07244/55124) oder Nicolas Zippelius ( 07244/ 3830) anmelden.
Selbstverständlich sind auch Familienangehörige und Freunde 
herzlich willkommen!
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Roland Felleisen, Tel. 0151 68124965
Nicolas Zippelius, Tel. 3830
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises 
Karlsruhe? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet 
diese gerne.
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer 
Mitarbeit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitglied-
schaft sowie unsere Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf 
der Homepage unter der Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf 
Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter 
www.wbb-weingarten.de oder im Facebook
www.facebook.com/wbb.weingarten.

Ankündigung nächstes Treffen Dienstag, 
4. Juli 2017 um 20:15 Uhr
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten wird am 
Dienstag, den 4. Juli 2017, um 20:15 Uhr
stattfinden. Interessierte „Neue“ sind immer herzlich willkom-
men! Der Ort wird noch bekanntgegeben.
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:

Fraktionen im Gemeinderat

CDU-Fraktion im Gemeinderat
www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung
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Fahrradfahrer ärgert, die sich nicht an die Verkehrsregeln halten, und 
der keinen Parkplatz findet und deshalb falsch parkt und andere be-
hindert. Es scheint fast so, als ärgere sich jeder über jeden.
Es gibt nicht genügend Parkplätze in der Ortsmitte Weingartens. Eine 
Folge davon ist, dass an manchen Stellen gesetzwidrig geparkt wird. 
Aber wenn eine gesetzlich vorgeschriebene Mindestgehwegbreite 
mit verschärften Kontrollen durchgesetzt wird, fallen Parkplätze weg, 
weil in manchen Straßen nicht mehr beidseitig geparkt werden kann. 
Gebührenpflichtige Parkausweise für Dauerparker in bestimmten Be-
reichen würden die Anwohner und deren Besucher treffen. Die CDU 
Fraktion möchte sich mit ihrem Antrag zur „Parksituation im Kern-
ort“ einmal grundsätzlich mit diesem Thema beschäftigen und ggf. 
auch einen Verkehrsplaner einsetzen. Letzteres würde Kosten verur-
sachen, dessen sind wir uns bewusst. Aber wenn es gelingen würde, 
das Parkplatzproblem im Kernort zu reduzieren und damit auch frei 
passierbare Gehwege zu erhalten, wäre das für uns eine sinnvolle 
Ausgabe. Und besser als Vorschriften und Kontrollen.
An dieser Stelle aber auch eine große Bitte: Liebe Weingartner/in-
nen, nehmt Rücksicht aufeinander! Wenn Sie Ihr Auto parken, ver-
gewissern Sie sich, dass genügend Platz für einen Fußgänger mit 
Rollator oder Kinderwagen oder einen Rollstuhlfahrer ist!
Und eine Bitte an alle Anwohner: Nutzen Sie vorhandene Garagen 
und eigene Stellplätze! Nicht nur die Einzelhändler werden es Ih-
nen danken!
Dr.Andrea Friebel (CDU-Gemeinderätin

Dritter Fördertopf für Nahwärme beschlossen!
Ein wirtschaftlich schwierig umsetzbares Projekt befindet sich seit 
fast 4 Jahren auf der Tagesordnung des Gemeinderates. Eine Nahwär-
meleitung soll von einer Energiezentrale vom Schulgebäude zwischen 
Friedrich-Wilhelm-Str., Kanalstraße, Paulusstraße, Burgstraße und 
B3 ca. 190 potenzielle Gebäude mit Wärme versorgen. Für das 4,1 Mio. 
€ teure Projekt konnten zwischenzeitlich fast 60 % (!) Fördergelder 
aus zwei Töpfen des Landes erworben werden. Ein „handwerklicher 
Fehler“ veranlasste nun eine Gemeinderatsmehrheit, einen weiteren 
6-stelligen Betrag aus dem kommunalen Haushalt zuzuschießen. Von 
den Förderungen ausgeschlossen sind nämlich diejenigen Häuser, die 
außerhalb des beschlossenen Sanierungsgebietes liegen. Ebenso be-
reits sanierte Häuser innerhalb des Gebietes, wenn nur ein Hausan-
schluss und keine weiteren Maßnahmenpakete beantragt werden. 
Diese Richtlinien waren beim Grundsatzbeschluss im März dem Gre-
mium leider nicht präsent. Im Prinzip ist dies auch richtig, denn Ziel 
der Sanierungsgelder sind Aufwertungen und sichtbare Veränderun-
gen innerhalb des Sanierungsgebietes, z.B. für neue Gebäuestruktu-
ren, Grundstückszuschnitte, Barrierefreiheit oder Fassaden. Für die 
Wirtschaftlichkeit des Nahwärmeprojektes sind diese Liegenschaften 
jedoch von Bedeutung. Eine 50%ige Anschlussquote ist Voraussetzung 
für den Netzbau. Dies ist Teil des im März getroffenen Grundsatzbe-
schlusses.

Verkehrsplanung beschlossen

Kontroverse und ebenfalls bereits jahrelange Debatten zur Verkehrs-
problematik führten nun zum Beschluss, doch professionelle Hilfe in 
Form eines Verkehrsplaners in Anspruch zu nehmen. In der Hoffnung, 
konkrete und sinnvolle Handlungsempfehlungen zu erhalten muss 
der Gemeinderat dennoch zuvor politische Beschlüsse fassen, was ge-
nau gewünscht ist, und wo es tatsächlich „Probleme“ gibt. Während 
die CDU pauschal weitere Stellplätze schaffen möchte spannt die WBB 
den Bogen weiter. Werden bestehende Regelungen eingehalten, gibt 
es Anreize, die baurechtlich vorgesehenen privaten Stellflächen ver-
stärkt zu nutzen? Wie können schwächere Verkehrsteilnehmer ge-
schützt und Gehwege freigehalten werden? Seit November 2014 liegt 
ein Antrag der WBB vor, Fahrradstellplätze in zentralen Bereichen zu 
schaffen. Auch hier erhoffen wir uns Jahre später die Umsetzung.
Fraktionsvorsitzender Timo Martin

Erfolgreiche Kinderbetreuung in Weingarten
Sowohl Gemeinderat als auch Verwaltungsausschuss haben sich in-
tensiv mit der Bedarfsplanung für das Kindergartenjahr 2018/2019 
beschäftigt. Grundlage dafür war zunächst eine Elternbefragung, 
die mit einer Antwortquote von 42 % und zahlreichen ansprechen-
den Vorschlägen ein gutes Ergebnis brachte. Darin war auch reich-
lich Lob an die Betreuungskräfte in den Einrichtungen für Kinder 
von den unter 3-jährigen bis zum Hort an der Schule, aber auch an 
die Verwaltung im Rathaus enthalten. Zusammenfassend steht 
fest, dass die vorhandenen Platzzahlen für die unterschiedlichen 
Betreuungs- und Angebotsformen derzeit zwar ausreichend sind, 
in der Zukunft jedoch zusätzlicher Platzbedarf absehbar ist. Abhilfe 
könnte der noch dieses Kahr in Betrieb gehende Naturkindergar-
ten im Sohl schaffen, der von 20 Kindern genutzt werden kann. Wir 
streben nach wie vor einheitliche Schließtage aller Einrichtungen 
vor allem während der Sommerferien an. 
Dasselbe gilt für eine Ferienbetreuung der ersten 3 Wochen der 
Sommerferien parallel zur AWO-Ortsranderholung.
Auch der letzjährige Antrag der SPD-Fraktion, für Weingarten die 
Einführung des Württemberger Modells mit der Entlastung kin-
derreicher Familien zu prüfen, wird bei der nächsten Kalkulation 
der Elternbeiträge umgesetzt. Außerdem wird auf unsere Anregung 
hin, die Einrichtung von Betriebskindergärten mit dem in Wein-
garten ansässigen Gewerbe zu diskutieren sein.

Förderung von Nahwärmeanschlüssen
Wir wollen alle, dass das von uns mit großer Mehrheit beschlosse-
ne Nahwärmekonzept und das Förderprogramm „Klimaschutz mit 
System“ zu einem erfolgreichen Vorzeigeprojekt werden. Deshalb 
ist es wichtig, dass bei der Frage einer Zusage zum Anschluss ein 
überzeugendes Resultat erzielt wird. Aus gegebenem Anlass war 
nun die Entscheidung zu treffen, ob auch den Eigentümern, die 
bereits Sanierungsmaßnahmen durchführen ließen und somit 

WBB-Fraktion im Gemeinderat

Durlacher Straße/B3: Rücksichtslos und keine Chance für schwächere Verkehrsteilnehmer!

SPD-Fraktion im Gemeinderat

Vorberatung einer Gemeinderatssitzung in der Fraktion
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nach dem Landessanierungsprogramm nicht mehr berücksichtigt 
werden konnten, ein Zuschuss in Höhe von max. 5000 € für einen 
Nahwärmeanschluss bewilligt werden kann. Mit der Zustimmung 
der SPD zu diesem Verwaltungsvorschlag verknüpfen wir die Er-
wartung, das Ziel einer Anschlussquote von 50 Prozent zu errei-
chen. Darüber hinaus bleibt die Hoffnung, das Nahwärmenetz auf 
weitere Sanierungsgebiete (z. Bsp. Oberdorf usw.) auszuweiten. 
Wolfgang Wehowsky

Probentermine unserer Orchester
Tonkünstler: dienstags ab 17:00 Uhr in der Turmbergschule
Jugendorchester: dienstags ab 18:00 Uhr im Kulturraum der Walz-
bachhalle
Blasorchester: dienstags ab 20:00 Uhr im Kulturraum der Walz-
bachhalle
Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos gibt es bei unserem 
Orchestervorstand Anke König, Tel.0721/8247598 oder bei unserem 
Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 609708.
Weitere Infos gibt es auch auf www.musikverein-weingarten.de.
-----
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG -
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
Blockflötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre): dienstags 14.30 
Uhr – Start bei Erreichen der Mindestteilnehmerzahl!
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Donnerstag 14.30 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
Musikalische Früherziehung: Der Start der neuen Kurse wird 
rechtzeitig an dieser Stelle bekanntgegeben!
Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos gibt es bei Doris Hör-
ter, Tel. 742001. Email:
musikgarten@musikverein-weingarten.de

Chorproben und Termine
Donnerstag, 8. Juni 2017
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
Donnerstag, 15. Juni 2017
keine Chorprobe wegen des Feiertags

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag, 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden - falls nicht anders angegeben - finden in der 
Mineralix-Arena statt.

Benvinguda Coral Contrapunt
Coral Contrapunt aus Abrera in Katalonien zu Besuch bei den 
Swinging Voices des Liederkranzes Weingarten.
Spanisch oder Katalanisch? Für die meisten von uns ist das Eine 
wie das Andere eine fremde Sprache, in der wir allenfalls ein paar 
Brocken beherrschen. Und dennoch ist eine herzliche Verbindung 
zwischen dem Choraus Abrera und den Swinging Voices entstanden, 
die in diesem Jahr wieder aufgefrischt wurde. Nach dem Besuch der 
SpanierInnen zum 150-jährigen Jubiläum des Liederkranzes 2012 und 
einem Gegenbesuch der SV 2013, war klar, dass wir die Sänger und 
Sängerinnen von Coral Contrapunt wieder einladen wollten. So wur-
de für das verlängerte Wochenende um Christi Himmelfahrt ein ab-
wechslungsreiches Programm erarbeitet, innerhalb dessen Zeit für 
persönliche Begegnungen und ein Kennenlernen unserer badischen 
Heimat sein sollte. Das erste große Zusammentreffen war am Abend 
von Christi Himmelfahrt in den Räumen der AWO geplant.
Dort erwartete die Gäste bereits ein „Benvenida Coral Contrapunt“-
Transparent und ein festlich geschmückter Raum mitsamt Swinging 
Voices, die ein reichhaltiges Buffet vorbereitet hatten.
Beim Begrüßen mit Küsschen und „Que tal? Muy bien!“ wurde schnell 
klar, dass die Sprachbarrieren groß waren. Aber das war kein Prob-
lem, denn erstens hatten wir Sprachkundige unter uns, die bei Bedarf 
übersetzen konnten, auch Google translate kam viel zum Einsatz, und 
zweitens waren wir mit essen und trinken, singen und tanzen vollauf 
den ganzen Abend beschäftigt.
Begrüßt wurden die Gäste vom Vorstandsvorsitzenden Verwaltung 
Gerhard Kanzler, unsere Weinkönigin Elisa Kaufmann übersetzte ins 
Spanische. Elisa erklärte auch die Weingartner Weine des Abends und 
Pilar Domingo übersetzte ins katalanische. Der Chor aus Abrera be-
grüßte mit Pilars Übersetzung seinerseits die Weingartner und über-
brachte ein Geschenk der Gemeinde Abrera, ein Diorama in einem 
Geschenkkarton, in dem die Insignien beider Chöre und Gemein-
den hübsch in Szene gesetzt wurden.

Sowohl SV, als auch Coral Contrapunt gaben einander ein Ständ-
chen. Alles, vom Redebeitrag bis zum Gesang wurde mit freneti-
schem Applaus gefeiert. Nach dem Essen besahen wir uns eine von 
Ralph-Dieter Görnert zusammengestellte Auswahl von Bildern des 
Besuchs in Abrera, die die schönen Erinnerungen wieder aufleben 
ließ und zum krönenden Abschluss wurden noch gemeinsam zwei 
Sardanas (katalanische Kreistänze) getanzt, was außerordentlich 
gut lief, da die SV Voices bereits mit Pilar geübt hatten. DieStim-
mung war fantastisch, schon am ersten Abend war der Besuch ein 
Erfolg.

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Karl Schaufelberger gestorben
Am 01.06.2017 ins unser 
Ehrenvorsitzender Karl 
Schaufelberger im Alter 
von 95 Jahren verstorben.
Karl war dem CVJM sein 
ganzes Leben lang ver-
bunden. Im Kindesalter 
besuchter er regelmäßig 
eine Jungschargruppe, bis 
im dritten Reich 1934 das 
Verbot der Jugendverbän-
de auch die Jungschar- und 
Jugendarbeit des CVJM 
sehr erschwerte. Bis 1940 
arbeitete Karl in der kirch-
lichen Jugendarbeit mit 
und organisierte zum Teil 
auch illegale Treffen. 1941 
wurde er zum Militärdienst 
eingezogen, wurde mehrfach verletzt und war von 1944 bis 1949 in 
russischer Gefangenschaft. Nach seiner Heimkehr wurde er zum 
Vorsitzenden des CVJM Weingarten gewählt und hatte dieses Amt 
30 Jahre lang inne. In dieser Zeit prägte er die Arbeit im CVJM wie 
kaum ein anderer und konnte viele Menschen für seine Leiden-
schaft, einen lebendigen Glauben an Jesus, begeistern. Sein Enga-
gement war ungemein vielseitig und reichte von Gruppenstunden 
und Bibelabenden über die Leitung vieler Jugendfreizeiten und 
Zeltlager bis hin zu Flüchtlingsarbeit im Auffanglager in Rastatt 
und jahrelanger Gastarbeiterbetreuung. Jesu Liebe zu den Men-
schen fand in ihm ein wertvolles Werkzeug.
Auch über den CVJM hinaus war Karl stark engagiert, z.B. als Lektor 
und später Prädikant in der evangelischen Landeskirche, 12 Jahre 
als Kirchengemeinderat oder in der evangelischen Allianz.
Im Jahr 2001 erhielt Karl im Rahmen des Festabends zum 100 jäh-
rigen Jubiläum „seines“ CVJM Weingarten die goldene Ehrennadel 
des CVJM Weltbundes verliehen, eine sehr seltene Auszeichnung.
Wir sind sehr dankbar für das, was Karl in seiner Zeit in Weingarten 
auf den Weg gebracht hat und sind froh darüber, ihn nach einer zu-
letzt schweren Zeit jetzt bei seinem Herrn zu wissen.
Trotz des hohen Alters und seines erfüllten Lebens tut Abschied 
weh, und so denken wir in den schweren Stunden des Abschieds an 
Karls Angehörige und wünschen Ihnen viel Kraft und Gottes rei-
chen Segen.
Andreas Kärcher
Vorsitzender CVJM Weingarten

Leben Retten
Nur drei Prozent der Bevölkerung in Deutschland geht regelmäßig 
Blutspenden. Allein durch die Demographie verliert der Blutspen-
dedienst dabei jedes Jahr langjährige und engagierte Spender.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 
73 Geburtstag. Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen.
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Erste-Hilfe-Kurs
Am vergangenen Samstag veranstaltete das DRK Weingarten wie-
der einen Erste Hilfe Kurs. In diesem Kurs werden in Theorie und 

Praxis Erste Hilfe gelehrt - vom Absetzen eines Notrufes und dem 
Anlegen eines Druckverbandes bis hin zur Herz-Lungen-Wiederbe-
lebung.
Die Grundaussage: Erste-Hilfe kann JEDER! Zum krönenden Ab-
schluss erhielten alle Teilnehmer ein Zertifikat, dass auch bei der 
Führerscheinstelle zum Erwerb des Führerscheins genutzt werden 
kann.
Jugendrotkreuz 2016
Am 09.06. und am 16.06. fällt die Gruppenstunde des Jugendrot-
kreuzes auf Grund der Pfingstferien aus.
Nach den Ferien beginnt die Gruppenstunde wieder am 23.06. Die 
Jugendleitung wünscht allen schöne und erholsame Ferien.
Nächste Termine
Jugendrotkreuz: 23.06. - 18:00
Dienstabend: 13.06. - 19:30 - Schock / Fallbeispiele
Seniorennachmittag: 22.06.
Erste-Hilfe: 09.12. - 08:00 - 16:00
Erste-Hilfe am Kind: 17.06. - 08:00 - 16:00
Blutspende: 02.08. - 14:30 - 19:30
Interesse?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns persön-
lich im Rahmen unserer Veranstaltungen an. Gerne können Sie uns 
auch per eMail kontaktieren: info@drk-weingarten.de oder Sie be-
suchen uns auf unserer Homepage: www.drk-weingarten.de. 
Wir freuen uns auf Sie!

Freiwassertraining
Zur Vorbereitung auf das jährliche Schwertfisch-Schwimmen der 
DLRG OG Weingarten, ausgerichtet von der Triathlon-Abteilung, fin-
det ab sofort das Freiwassertraining montags und donnerstags ab 
17:30 Uhr im Baggersee Weingarten statt. Treffpunkt ist an der DLRG 
Wachstation.
Eingeladen sind alle ambitionierten Schwimmer, die sich der Heraus-
forderung stellen wollen eine oder mehr markierte Runden um den 
Baggersee zu schwimmen. Eine Baggerseerunde beträgt ca.1,8km.
Die Modalitäten des Schwertfischschwimmen sind so festgelegt, dass 
ab mehr als einer geschwommenen Runde Neoprenpflicht besteht.
Je mehr Runden geschwommen werden, desto höher ist die Wertig-
keit ist das erschwommenen Schwertfisch-Abzeichen.
Das nächste Schwertfischschwimmen findet Mitte August statt, 
das genaue Datum wird rechtzeitig über die Turmberg Rundschau 
bekannt gegeben.

Donnerstag, 15. Juni 2017 Fronleichnamshock
....und nach dem Gottesdienst ins evang. Gemeindehaus. In gemütli-
cher Atmosphäre zu Mittag essen, dazu ein Konzert des Musikvereins 
Weingarten. Und zum Abschluß einen Kaffee und frische Waffeln. 
Eine Veranstaltung der Kolpingsfamilie gemeinsam mit der KJG und 
den Ministranten aus Friedrichstal.

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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Samstag, dn 10. Juni
Ab 9:00 Uhr Vorverkauf für das Entenrennen auf der Hart-
mannsbrücke.
Samstag, den 8. Juli
Gottesdienst auf dem Katzenberg beim Kolpingkreuz. Beginn 
18:30 Uhr

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen 
(2.-4. Schuljahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Zu unserer außerordentlichen Mitgliederversammlung am Mitt-
woch, den 14.Juni 2017 um 14.30 Uhr in der alten Schulküche 
laden wir unsere Mitglieder recht herzlich ein.

Wanderung auf dem Jägerpfad
Am Sonntag, den 11.06.2017,führt uns unsere nächste Wanderung 
auf den Jägerpfad bei Reichental nach Gernsbach.
Wir treffen uns um 8:30 Uhr am Bahnhof Weingarten, Westseite, 
und fahren mit der Gruppenkarte um 8:36 Uhr mit der S 31 nach 
Karlsruhe. Dort geht es vom Bahnhofsvorplatz mit der S 8 Richtung 
Eutingen (Freudenstadt) um 09:11 Uhr weiter. Wir steigen dann in 
Hilpertsau um 10:05 Uhr aus und beginnen unsere Wanderung auf 
dem Kunstweg nach Reichental, auf dem wir interessante Skulptu-
ren und Installationen betrachten können. Nach etwas mehr als ei-
ner Stunde haben wir Reichental erreicht. Hier legen wir eine Ves-
perpause ein, bevor es dann steil zum Jägerpfad hochgeht. Dieser 
Weg führt uns über Stock und Stein durch einen wunderschönen 
Wald (gutes Schuhwerk und Trittsicherheit ist erforderlich). Nach 
etwa 1,5 Stunden haben wir das „Brandeck“ in Scheuern erreicht. 
Hier ist eine kleine Rast möglich, bevor wir dann nochmal 45 Mi-
nuten über Scheuern und den Kurpark bis Gernsbach gehen. Wir 
haben dann Zeit für eine gemütliche Einkehr im Gasthaus Jockers 

in der Schlossstraße. Die Wanderzeit beträgt ungefähr 4 Stunden 
und es sind etwa 370 Höhenmeter zu überwinden, bei einer Stre-
ckenlänge von ca. 12 km.
Die Rückfahrt ist ab Gernsbach Mitte um 16:57 Uhr geplant. An-
kunft in Weingarten 18:02 Uhr. Wie immer sind Gäste herzlich ein-
geladen.
Weitere Auskünfte von Thomas und Monika Möll, Telefon 07244-
722525 oder über Email: m-t.moell@t-online.de

Seniorenwanderung in den Kraichgau
Am Dienstag, den 13, Juni 2017, treffen wir uns um 10,10 Uhr 
am Bahnhof Weingarten ( Ost ) und fahren um 10.22 Uhr mit der 
Stadtbahn (Gruppenkarte ) bis nach Odenheim und mit dem Bus 
weiter bis nach Tiefenbach. Von hier aus wandern wir ca.1 Stunde 
bis zum Kreuzbergsee. Dort kehren wir zum Mittagessen ins Res-
taurant Kreuzberghof ein.Gut gestärkt fahren wir am Nachmittag 
wieder nach Hause. Wanderführer:
Konrad Warga Tel: 07244/ 1207

Sonnwendtreffen am 21. Juni
Statt der traditionellen Sonnwendfeier auf der Schönen Aussicht 
machen wir in diesem Jahr am längsten Tag des Jahres ein Treffen 
im Hasenheim ab 18:30 Uhr. So können auch unsere Mittwochr-
adler am Ende ihrer Tour zu uns stoßen : Mittwoch, den 21. Juni 
2017 !!

Im Verein läuft alles rund
Positive Bilanz bei der Jahreshauptversammlung
Bei der „Weingartener Theaterkiste“ läuft alles rund. Der Vorsitzende 
Karlernst Hamsen berichtete von einer harmonischen Gruppenstim-
mung, ausverkauften Vorstellungen und motivierten Jugendlichen, 
die auch Interesse an theaterbezogenen Fortbildungen zeigten. So-
dann kündigte er die Termine der Vorstellungen des Kindertheaters in 
2018 an. Am 24. Juni 2017 gibt es eine Abendveranstaltung unter dem 
Titel „Sketche & Musik“ im Autohaus Morrkopf.
Kassenwartin Christel Hunsinger berichtete von einem gleichbleiben-
den Mitgliederstand von rund 165 und einem soliden Kassenstand. Aus 
den Einnahmen von vier Aufführungen des Kinderstücks „Peterchens 
Mondfahrt“ generierte der Verein einen Überschuss von 1.000 Euro 
die je zur Hälfte für die Jugendreferentin der evangelischen Kirchen-
gemeinde und des CVJM und dem Schulkindergarten Bruchsal-Nord-
stadt gespendet werden sollen.
In der künstlerischen Leitung gibt es einen Wechsel: Regisseur Fritz 
Haiber und Bühnenbildmaler Ralf Diefenbacher werden beide ein 
Jahr pausieren. Für Haiber wurde Klaus Spohrer gewählt, der zusam-
men mit der bisherigen Regisseurin Petra Frankrone die Regie als 
Doppelspitze weiterführt. Für Diefenbacher rückt Frank Wagner nach. 

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste

DHB-Netzwerk Haushalt
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www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Kirchliche Sozialstation 
Stutensee-Weingarten e. V.

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

Landfrauenverein

Claudia Geissler-Spohrer wird als neuen Posten das Amt der „Büh-
nenbildassistenz“ übernehmen. Damit will der Verein weiterhin die 
interne Kommunikation zwischen Bühnenbildnern, Bauteam und 
Regie verbessern.
Sie erhalte zahlreiche Anfragen von Jugendlichen nach Möglichkei-
ten, mitzuspielen, berichtete Jugendleiterin Renate Haiber, so dass 
es zunehmend schwierig werde, allen eine Rolle zu geben. Sollte das 
im nächsten Stück nicht klappen, werde sie für die Jugendlichen ein 
separates Stück mit dem Ziel einer Aufführung für kleinere Kinder 
anbieten. Vorstandswahlen standen keine an und die Vorstandschaft 
wurde einstimmigentlastet.

Montag
Frühgebet mit Schwerpunkt auf Fürbitte
Uhrzeit: 06:00 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)
Aufgrund der Ferien und des EE-Camps findet der Lobpreis-
abend erst am 21. Juni wieder statt.

Gartenschau 30.05.2017
Bei erträglichen Temperaturen fuhren wir (34 Teilnehmer) nach 
Bad Herrenalb zur Gartenschau. Unser erstes Ziel waren das Klos-
terviertel und die Klosteranlage mit Klostergarten. Anschließend 
teilten wir uns in kleinere Gruppen auf. Weiter ging es zum Kur-
park mit 39 verschiedenen Anlaufpunkten, u.a. Treffpunkt Baden-
Württemberg, Imkern heute, SWR Grünzeug-Garten, Lebensraum 
Friedhof. Die nächste Station wardie Schweizerwiese. Hier konn-
te man 18 Punkte ansteuern. Die Forstarena, AbenteuerWald, der 
Schwarzwaldverein um nur einige zu nennen. Die Gummistiefel-
parade (mit viel Phantasie bemalt, bestrickt usw.) von den verschie-
denen Ortsvereinen der LandFrauen sind sehr dekorativ. Nebenan 
roch es sehr ländlich. Da waren Ziegen untergebracht. Die aufge-
stellten Kunstwerke sehr fein gearbeitet, zwischen den Beeten oder 
am Wasser stehend, runden das Bild ab. Ein Stuhl hat es uns beson-
ders angetan. Den Preis von € 32.4oo.— fanden wir bemerkenswert. 
Eine große Sparkassen Bühne ist aufgebaut. Das Programm ist sehr 
vielseitig. Einige von uns fanden sich bei der Konzertmuschel ein, 
wo zum Tanztee aufgespielt wurde.
Müde und fröhlich machten wir uns auf den Heimweg. Die Garten-
schau ist interessant und sehenswert.

Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-Weingarten
·Pflegen Sie zu Hause einen altersverwirrten oder dementen
Menschen?
·Wollen Sie der Isolation, der körperlichen und seelischen
Überbelastung, die durch die Pflege eines Demenzkranken
entstehen kann, vorbeugen?
·Oder sind Sie schon am Ende Ihrer Kräfte?
Dann ist unser Gesprächskreis genaudas Richtige für Sie! Wir bie-
ten Ihnen fachgerechte Hilfe bei der Lösung Ihrer Probleme mit
Demenzkranken zu Hause, vermitteln Ihnen interessante Infor-
mationen und praxisnahe Tipps, die Ihnen die belastende Pflege
erleichtert. Sie lernen andere pflegende Personen kennen und wer-
den erfahren, wie gut es tut, sich mit Gleichgesinnten auszutau-
schen.
Wir treffen uns regelmäßig einmal im Monat, immer dienstags, un-
ter Leitung einer Pflegefachkraft.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der nächste Termin ist Dienstag, 13.06.2017 von 19.00 bis 21.00
Uhr in den Räumen der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-
Weingarten, Stadtteil Blankenloch, Bahnhofstraße 11, 
76297 Stutensee, Tel.: 07244/94111.
Wenn Sie zum Thema Demenz Fragen haben oder ein persönliches 
Gespräch suchen, rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne.
Beate Fischer, Team für Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstati-
on Stutensee-Weingarten

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 96.000 neue Stamm-
zellspender gewinnen und seit 2001 mehr als 650 Stammzelltrans-
plantationen ermöglichen. blut.eV ist enger Partner des Städtischen 
Klinikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. 
Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkolo-
gische Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und 
Öffentlichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit , wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie 
können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein 
Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen 
Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuel-
len Terminen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.
blutev.de

Förderverein blut.eV: 12. Weingartner Lebenslauf 2017
Liebe Weingartner, der 12. Weingartner Lebenslauf findet am Sams-
tag den 08. Juli 2017 statt. Sämtliche Informationen rund um den 
Lauf erfahren Sie auf unserer Homepage www.lebenslauf.blutev.de. 
Auch in diesem Jahr besteht die Möglichkeit, sich online anzumel-
den. Die Freischaltung ist bereits erfolgt! Über eine rege Teilnahme, 

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

blut.eV
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www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

ob als Läufer oder als Besucher, würden wir uns sehr freuen! Viel 
Spaß beim Trainieren!
blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Wilzerstraße 19, 76356 Weingarten,
Förderverein blut.eV, Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub, Spielkreis
- Waldgruppe
- Café Populär, Baby-Café mit Gästen
- Repair Café, Nähtreff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten
Montag des Monats um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in der Bahn-
hofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, 
Tel.: 07244 / 5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz
6 besetzt, Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

„Gedeckter Tisch“ entwickelt sich zum generationenübergrei-
fenden Projekt
Am 27.05. fand in der Bahnhofstraße 3 zum zweiten Mal das Projekt 
„Ein gedeckter Tisch für alle“ statt.

Erfreulicherweise konnte das Team vom Allerdings-Familienzent-
rum, inklusive Koch Willi Fischer, eine bunt gemischte Gruppe von 
Besuchern willkommen heißen. Fast bis auf den letzten Platz wa-
ren die große Tafel plus Beistelltisch im Nebenraum besetzt und 
Groß und Klein, im Alter zwischen 1 und 80 ließen sich das vorzüg-
liche 3-Gänge-Menü schmecken. Vielen Dank an den Koch für die 
liebevolle Zubereitung, an die Metzgerei Kunzmann für den Preis-
nachlass beim Einkauf und die Gemeinde Weingarten für die Un-
terstützung des tollen Projekts über NIS. Weitere Termine sind am 
30.9. und am 16.12.2017.
Taschengeldbörse
Brauchen Sie Hilfe oder Unterstützung z.B. beim Rasen mähen, 
Gartenarbeiten, Babysitten? Jugendliche bieten Hilfe gegen ein Ta-
schengeld an.
Bei Interesse melden Sie sich einfach ab 18 Uhr 
bei Beate Hirschel unter der Tel. 07244/5095.

Hallo liebe Mitglieder und Vogelfreunde,
am 1.7. 17 findet unsere erste Altpapiersammlung statt.
Bitte sammelt Altpapier und bringt es am 1.7. zu uns in den Park von 
10:00-16:00 Uhr. Ihr unterstützt somit unser Projekt Vögel und Schild-
kröten in Not.
Danke!
Euer Vogelparkteam

Information der Bürgergenossenschaft an ihre Mitglieder:
„Wir wollen nur Ihr Bestes... - Ihr Geld!“
Auch wenn diese Phrase unterdessen schon etwas abgedroschen 
klingt, die Wahrheit ist: Unsere Kassiererin, Frau Lamb, wird in den 
nächsten Tagen die Mitgliedsbeiträge für 2017 von Ihrem Konto ab-
buchen. Natürlich nur, wenn Sie auch eine Einzugsermächtigung 
erteilt haben, also keine Sorge! Diejenigen, die das bisher nicht ge-
tan haben, bekommen dann demnächst Post.
In diesem Zusammenhang noch eine Bitte: Überweisen Sie nicht 
schon selbstständig und voraus eilend, z.B. Anfang Januar. Der Vor-
stand freut sich zwar einerseits über Mitglieder mit einer so tollen 
Zahlungsmoral, andererseits steckt aber erheblicher Aufwand da-
hinter, diese Eingänge einzeln zu verbuchen und zuzuordnen.
Und da diese Arbeiten alle ehrenamtlich erledigt werden, freut es 
den Vorstand dann noch mehr, wenn Sie als Zeichen Ihrer Wert-
schätzung den Vorstandsmitgliedern gegenüber unserer Kassiere-
rin diese zusätzliche und unnötige Arbeit ersparen.

Vogelverein Waldbrücke
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 Die Seite der Volkshochschule 

Sprachkurse       Termine  _ 
Englischkurse in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat: 
Englisch für Anfänger, Do, 05.10.2017 09:30 Uhr 
Englisch für Senioren, montags oder dienstags, 09:30 Uhr 
Englisch  Anf.  mit Vorkenntn. montags, 19:30 Uhr 
Englisch Anfänger mit geringen Vorkenntnissen wird erst 
wieder im Herbst fortgesetzt. Mi, 04.10.2017, 19:00 Uhr 
Französisch Konversation mittwochs, 19:30 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 montags, 10:00 Uhr 
Französisch     B1 Fortg. Kurs 2 montags, 19:30 Uhr 
Italienisch GER A1 Anfänger Mo,  18:30 Uhr in Planung. 
Italienisch B1  Fortgeschrittene dienstags, 18:30 Uhr 
Italienisch B1  Konversation mittwochs, 09:00 Uhr 
Spanisch   GER A1 Anfänger donnerstags, 20:05 Uhr 
Spanisch     A2 Anf. mit Vork. donnerstags,  18:30 Uhr 
Für alle Sprachkurse bieten wir Schnupperstunden an. 

Acrylmalerei - gegenständlich, expressiv, inspirierend 
für Anfänger/innen und Fortgeschrittene,       Sabine Grötzbach 

Im Vordergrund dieses Workshops 
steht die Freude am Experimentieren 
mit Acrylfarbe und unterschiedlichsten 
Materialien. Sie haben die Möglichkeit, 
Ihre Kreativität zu entdecken und 
weiterzuentwickeln. Sie malen, 
spachteln, kratzen, wischen, kleben 
und collagieren. Am ersten Abend 
erhalten Sie eine Einführung in die 

unterschiedlichen Anwendungsmöglichkeiten, Maltechniken 
und Materialien der Acrylmalerei. Wichtige Grundkenntnisse 
wie Farbenlehre und Bildkomposition werden ebenso 
vermittelt. Während des Kurses werden Sie individuell begleitet 
und erhalten Hilfestellungen, damit Sie Ihre Vorstellungen auch 
in der Praxis umsetzen können. Informationen zur Kursleitung 
finden Sie im Internet unter www.sgroetzbach.de! 
Bitte mitbringen: Mehrere Leinwände (mind. 60 cm groß), 2-3 
Malpappen (ca. 40 cm), Skizzenblock, fertige Acrylfarben, 
Flachpinsel (1-9 cm breit), Kunststoff-Spachteln, Material für 
Collagen, Wasserbecher, Haushaltsschwämme, Lappen, 
Abdeckmaterial und Arbeitskittel. Falls vorhanden: Reißkohle, 
Ölkreide, Tusche, Moorlauge, Binder, Pigmente, Quarzsand, 
Malmesser. 
Bei Bedarf kann zusätzliches Material bei der Kursleitung 
erworben werden. Kosten für zusätzliches Material werden, je 
nach Verbrauch, direkt mit der Kursleitung abgerechnet. 
Freitag, 23.06.2017, 19 Uhr bis 21 Uhr, 5 Termine, 58 Euro. 

Kochen für Kerle      Sabine Peters-Ottmann 
Die alltägliche Küche ist auch noch heute meist weiblich 
besetzt. Sterneköche sind jedoch meist männlich. Eine 
spannende Diskrepanz. In diesem Kurs werden keine neuen 
Sterneköche geboren, aber er ermöglicht Ihnen einen (neuen) 
Zugang zum heimischen Herd. Außerdem erfahren Sie, wie 
viel Spaß Kochen macht - vor allem mit Gleichgesinnten. Sie 
werden ein tolles Menü zaubern und dabei viele Basics des 
Kochens lernen. Es sind ausdrücklich Kochanfänger 
willkommen. Die einzigen Voraussetzungen für diesen Kurs 
sind Spaß und gute Laune! Fragen zum Kurs beantwortet 
Ihnen gerne unsere Dozentin Frau Peters-Ottmann, Telefon: 
0 72 44/ 72 26 88. 
Freitag, 23.06.2017, 18:30 Uhr, 1 Termin, 17,60 Euro. 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Hügelgräber-Rundweg, mit Frau Sonja Güntner, 
Begehung von archäologischen Fundstellen im Gewann 
Dörnig. Wanderung 
- durch eines der größten und archäologisch spannenden

Hügelgräberfelder im Rheintal (Hügelgräberbronzezeit,
Hallstatt, Latene);

- mit Blick auf den Untergrombacher Michaelsberg:
Michelsberger Kultur (Steinzeit);

- durch die in früheren Jahrhunderten wichtigen Wässerwiesen
von Weingarten;

- und wertvolle Naturlandschaft: Wiesen und Wassergräben,
naturnaher Wald (Störche, Libellen, Schmetterlinge).

Samstag, 24.06.2017, 14:00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Fa.
Klebchemie, Kleiberitstraße. Vorherige Anmeldung erforderlich!

Wanderung durch das Weingartener Moor
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 15.09.2017, 17:00 Uhr

Waldführung durch den Bergwald
der Gemeinde Weingarten, Distrikt Katzenberg
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 22.09.2017, 17:00 Uhr

Sommer-Konzerte auf der Ravensburg bei Sulzfeld 

SFZ BigBand Waibstadt ... einfach starke Musik 
Von Swing bis Pop, im Repertoire der Big Band des 
Spielmann- und Fanfarenzugs (SFZ) Waibstadt vereinen sich 
viele Genres. 
Die Besetzung des SFZ Waibstadt unterscheidet sich von einer 
"normalen" Blasmusikbesetzung u. a. durch E-Bass und 
Gitarre. Neben 25 Saxophonen, Flöten und Klarinetten fallen 
vor allem die drei großen Sousaphone gleich ins Auge. Zur 
modernen Bigband-Besetzung gehören weiterhin 20 
Trompeten, 7 Posaunen sowie das Schlagzeug- und 
Percussion-Register. 
Sonntag, 25. Juni 2017, 19:30 Uhr 

Tandaradei mit badischem Folk, 
Sonntag, 09. Juli 2017, 19:30 Uhr 

Bei schlechter Witterung finden die Konzerte in der Kapelle auf 
der Ravensburg statt. 
Karten erhalten Sie im Vorverkauf zu 8 € (Abendkasse 10 €) 
bei der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e. V. 
Ettlinger Straße 27, 76137 Karlsruhe, 
Telefon: 07 21 / 92 110 90,     info@vhs-karlsruhe-land.de 
oder bei der Gemeinde Sulzfeld, Telefon 0 72 69 / 78 26. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Volkshochschule
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Tanzclub Kristall Weingarten e. V.

Wir haben gemeinsam Spaß am Tanzen!
Unter fachkundiger Anleitung durch unsere Tanztrainer führen 
wir Sie hin zum sportlichen Tanzen. Alle Altersgruppen – der Ein-
stieg ist jederzeit möglich! Wir freuen uns über Starter/Wiederein-
steiger und Fortgeschrittene, die ihre Kenntnisse in entspannter 
Atmosphäre auff rischen und verbessern wollen.
Interessenten sind sonntags ab 19.00 Uhr herzlich zu einem Probe-
training eingeladen!
Info: www.kristall-weingarten.de
Tanzen in Weingarten:
Zum Goldenen Löwen Marktplatz 15, 76356 Weingarten, Festsaal,
(Eventuell Eingang über den Hof benutzen.)
Fortgeschrittene: Freitags von 20 Uhr bis 21 Uhr.
Starter und Wiedereinsteiger: Sonntags von 19 Uhr bis 20 Uhr.
Fortgeschrittene: Sonntags von 20 Uhr bis 21 Uhr.
Freies Tanzen: Jeden 1. Donnerstag im Monat von 20 Uhr bis 22 Uhr.
In den Pfi ngstferien fi ndet kein Tanztraining statt.
In Weingarten beginnt das Tanztraining wieder am Sonntag, 18. 
Juni, zu den gewohnten Zeiten.
Tanzen in Karlsdorf:
Seit September 2016 hat der TC Kristall eine Dependance in Karls-
dorf: Bei Leicht Fenster und Türen GmbH, Saal, An der Güterhalle 3, 
76689 Karlsdorf,
In den Pfi ngstferien fi ndet kein Tanztraining statt.
Nach den Pfi ngstferien fi ndet in Karlsdorf das Tanztraining 
dienstags von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr statt.

SoLaWis aus der Region zu Gast bei GUTESGEMÜSE
Zusammen mit der Stiftung Ökologie & Landbau (SÖL) und dem 
Netzwerk Solidarische Landwirtschaft e.V. hatten wir am 20. Mai 
zu einem Workshop eingeladen, der zu einem gewinnbringenden 
Austausch mit unseren „Nachbar-SoLaWis“ wurde.
Als Initiator der Veranstaltung erläuterte Johannes Augustin von 
der SÖL zu Beginn den institutionellen Rahmen der Veranstaltung. 
Diese war durch eine staatliche Förderung für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer kostenlos. In der Vorstellungsrunde entpuppten 
sich die zugereisten Gäste als Mitglieder der SoLaWis KArotte und 
LebensFELDER, beide aus Karlsruhe. So kam es endlich zur längst 
überfälligen Zusammenkunft mit unseren Schwester-Initiativen.
Klaus Strüber, landwirtschaftlicher Projektberater des Netzwerks 
Solidarische Landwirtschaft, führte uns dann durch den Rest des 
Tages. Am Beispiel des Hofs Hollergraben schilderte er das Konzept 
einer der ersten SoLaWis in Deutschland. So kamen die rund 20 
Anwesenden ins Gespräch über den immensen Energieverbrauch 
der konventionellen Landwirtschaft, über Preisbildung in SoLaWis, 
Haftungsfragen und Entscheidungsprozesse.
Als nächstes stellte Tina Herbring von der SoLaWi Akazienhof in 
Neustadt ihre Initiative vor. In ihrer lebendigen, bildhaften Spra-
che off enbarte sie uns überraschende Parallelen zu uns in Wein-
garten. Für die Mittagspause hatte Ute Mahling ein unglaubliches 
3-Gänge-Menü gezaubert, das wir im Innenhof vor ihrer Praxis bei
Sonnenschein genossen.
Nachdem Klaus Stirn einen kurzen Überblick über die Veränderun-
gen der letzten 16 Monate in unserer SoLaWi gegeben hatte, ging
es am Nachmittag dann in die Workshop-Phase. In Kleingruppen
erarbeiteten wir Lösungsvorschläge zu Fragen, die uns aktuell
beschäftigen: Wie treff en wir verbindliche Entscheidungen? Wie
kommunizieren wir untereinander? Wie äußern wir Kritik? Wie-
viele Mitglieder brauchen wir? Diese stellten wir dann in kurzen
Präsentationen vor, diskutierten und ergänzten sie gemeinsam. Zu-
letzt gab uns Klaus Strüber mit scharfem Blick wertvolle Denkan-
stöße, an welchen Stellen wir künftig ansetzen können.

Gutes Gemüse e.V.

In der Abschlussrunde äußerten sich alle dankbar und zufrieden 
über diesen erkenntnisreichen, harmonischen Tag. Und wir freuen 
uns darauf, bald wieder einmal die Gelegenheit zum Austausch mit 
Weggefährtinnen und -gefährten zu haben.

Jahrgang 1946/47
Zum Stammtisch treff en wir uns am Dienstag, den 13.06.2017 ab 
19 Uhr im Waldstadion (FV Weingarten) - nicht wie vorgesehen im 
AONang- Bitte kommt zahlreich, damit es wieder interessante Ge-
spräche gibt.

Jahrgang 1948/49
Wir treff en uns zu einer Weinprobe mit Vesper am Montag den 
19.6.17 um 19.00 Uhr im AWO-Heim, Dörnigstr.9.
Unkosten: 10,00 Euro
Anmeldung unter Tel.Nr. 07255/1736
Mob. 015209886410
Anmeldung erforderlich!!
Anmeldeschluß ist der 15.6.17

Spielergebnisse:
C1-Jugend SG Pfi nztal – SG Wgt/Bla 1:5
C1-Jugend SG Wgt/Bla SG – Langensteinbach/Busenbach 5:0
C1-Jugend SG Rheinstetten – SG Wgt/Bla 0:0
C3-Jugend SVK 1884/98 Beiertheim – SG Wgt/Bla 7:1

D1-Junioren: Versöhnlicher Abschluss der Saison
Mit einem aufgrund einer kämpferisch überzeugenden Leistung verdien-
ten 1:0 Auswärtssieg beim Tabellennachbarn Linkenheim beendeten die 
Weingartener D1-Junioren ihre Saison. Obwohl die Gastgeber körperlich 
den Gästen überlegen waren, zeigten die Weingartener eine der besten 
Leistungen der letzten Wochen. Die Abschlusstabelle zeigt einen ordentli-
chen 6. Tabellenplatz, mit einem Punkt Rückstand auf den Tabellenvierten; 
ordentlich deshalb, da oft einige der Leistungsträger ausgefallen waren. Ein 
großes Dankeschön gebührt auf jeden Fall dem kontinuierlichen Einsatz 
des Trainerteams um Stephan Arnold. Ein ausführlicheres Fazit wird sicher 
auf dem Abschlussfest am 7.7. gezogen werden können.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Sportnachrichten

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten
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E1-Jugend beendet erfolgreiche Staffelrunde auf Platz 3
Im letzten Spiel der Staffelrunde mussten die Jungs aus Wein-
garten gegen die als Meister bereits feststehende und noch ohne 
Punktverlust starke Mannschaft aus Eggenstein antreten.
Nachdem man in der Vorwoche die noch bis dahin theoretische 
Chance auf den Titel durch die Niederlage in Graben leider aufge-
ben musste, spielte man an diesem Tag immerhin noch um die Vi-
zemeisterschaft und wollte die sehr erfolgreiche Saison mit einem 
guten Ergebnis abschließen.
Die Mannschaft begann dementsprechend sehr konzentriert, 
durch eine sehr kompakte Spielweise überließ man dem Gegner 
kaum Freiräume und nutzte dann eiskalt seine Chancen. Nach der 
Halbzeit konnten die Weingartner leider ihre konzentrierte Spiel-
weise nicht fortsetzen und mussten durch Standardsituationen 
recht schnell die nächsten Gegentreffer hinnehmen. Mit großer 
Moral sowie fußballerischem Einsatz erzielten Sie tatsächlich den 
hochverdienten und umjubelten 4:4-Ausgleich. Mit diesem ge-
rechten Endstand konnte man auf eine tolle Staffelrunde mit fünf 
Siegen, einem Unentschieden und nur zwei Niederlagen zurückbli-
cken.
Zum Abschluss der gemeinsamen E-Jugendzeit freut sich nun das 
gesamte Trainer-Team riesig auf die Teilnahme und Reise zum in-
ternationalen Schwabenland-Cup vom 03. - 05. Juni am Sportpark 
Stuttgart-Feuerbach. Bericht hierzu folgt!

Ehrenmitglieder und Senioren
Fahrt zur Gartenschau nach Bad Herrenalb
Wir fahren am 24. Juni 2016 zur Gartenschau nach Bad Herrenalb.
Treffpunkt: 9.15 Uhr am Bahnhof, Gleis Richtung Karlsruhe.
Anmeldungen nehmen Peter Hartmann Tel. 2117 und Gustav Stam-
mann Tel. 2630 entgegen.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

Spielbericht / Herren 2 / 28.05.2017 / TC Ettlingen
Was war das für ein Spieltag am vergangenen Sonntag!? Bei spa-
nischem Tenniswetter konnten unsere Jungs ihre Gegner vom TC 
Ettlingen mit leichter Verspätung um 09:40 Uhr empfangen und di-
rekt auf die top vorbereiteten Courts führen. Da auf unserer Anlage, 
die von vielen Besuchern hoch gelobt wird, auch noch ein weiteres 
Rundenspiel stattfand, wurden zuerst die „2er-, 4er- und 6er-Einzel“ 
ausgetragen, welche alle zugunsten des TC SW entschieden werden 
konnten. Danach wurden die „1er-, 3er- und 5er- Einzel“ bestritten, 
die auch bis auf eines auf das Punktekonto von Weingarten gingen. 
Die Doppel waren bei einem Pausenstand von 5:1 also fast neben-
sächlich. Christian Boeters mit Peter Kereszti und Marvin Schott 
mit Silvan Emmerich konnten sich trotz deutlichem Rückstand zu-
rück ins Match kämpfen und somit zwei der insgesamt drei Doppel 
für sich entscheiden. Ausnahmslos alle Spieler (Jonas Hartmann, 
Dominik Hoffmann, Christian Boeters, Peter Kereszti, Marvin 
Schott, Silvan Emmerich) spielten ganz großes Tennis und somit 
stand nicht nur ein Spitzenwert von 34°C auf dem Thermometer, 
sondern auch ein 7:2 auf dem Spielbogen dieses geilen Tennistages.
Die nächste Begegnung findet am Sonntag, dem 09.07.17 ab 09:30 
Uhr auf der heimischen Anlage in der Waldbrücke gegen den TC 
Grötzingen statt. Mal sehen, ob unsere „Finalgon-All-Stars“ dem 
vermeintlich starken Gegner Parole bieten können.
Kommende Spieltermine/-gegner: 09.07. – TC Grötzingen 3, 16.07. – 
TC Durlach 2, 23.07. – TSG TV
Wössingen/TSV Jöhlingen 1
(Heimspiele: 09. und 16.07. beginnend 09:30 Uhr)

Radtour „Tour de Spargel“ am Freitag, 09.06.2017
Wir treffen uns am Freitag, 09.06.2017 um 09:00 Uhr auf dem Park-
platz West beim Bahnhof in Weingarten.
Schwierigkeitsgrad: leicht, Streckenlänge: 77 km, Höhendifferenz: 
20 m, reine Fahrzeit: ca. 6 Stunden.
Einkehr zum Spargelessen in Reilingen. Wer abkürzen möchte hat 
ab Kronau immer wieder die Möglichkeit auf kurzem Weg zu einer 
Haltestelle der Stadtbahn zu gelangen.
Anmeldungen für die Tour bei Peter Spohrer, Tel. 07244 2618.

Wein- und Straßenfest am 15./16.07. 2017
Ein Highlight der Gemeinde Weingarten ist das im Zweijahres-

www.svweingarten.com

D1-Junioren: Auswärtssieg zum Saisonabschluss

E1-Junioren: Unentschieden gegen den Staffelmeister

www.fvgg-weingarten.de

FVgg - Senioren

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06

„Herren 2“: Heiße Matches an einem noch heißeren Tag
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rhythmus stattfindende Wein- und Straßenfest mit der Wahl einer 
neuen Weinkönigin. Den Gästen aus Nah und Fern werden dabei an 
zahlreichen Ständen kulinarische Köstlichkeiten, Musik und viel 
Spaß geboten.
Auch der Schützenverein Weingarten wird sich beteiligen und in 
seiner Sektlounge wieder seine köstlichen Cocktails anbieten. Wer 
gerne mithelfen möchte und sich diesen Spaß nicht entgehen las-
sen will soll sich bitte bei OSM Jürgen Langendörfer Tel. 07244/3917 
oder osm@svweingarten.commelden.
Die Vorstandschaft dankt schon jetzt für Eure Unterstützung.

Termine 2017:
08.07.2017 12. Weingartener Lebenslauf
15./16.07.2017 Wein- und Straßenfest der Gemeinde Weingarten
Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Traditionelles Pfingstmontagstreffen der Senioren 
und Ehrenmitglieder
Die Ehrenmitglieder und Senioren trafen sich im Schützenhaus 
zum gemütlichen Beisammensein. Der Ehrenoberschützenmeis-
ter Klaus Gierich begrüßte die anwesenden Senioren, sowie Ober-
schützenmeister Jürgen Langendörfer, Schützenmeister Matthias 
Winheim und Schriftführerin Simone Garcia Montes für die Vor-
standschaft des Vereins. Er überbrachte auch die Grüße des Ehren-
vorstandes Kurt Haas und brachte seine persönliche Anerkennung 
über die Arbeit der Vorstandschaft zum Ausdruck. „So viele Starts 
und Erfolge bei Meisterschaften bis hin zur Deutschen Meister-
schaft gab es schon sehr lange nicht mehr, wie derzeit“, so EOSM 
Klaus Gierich. Die Vorstandsmitglieder berichteten über sportliche, 
gesellschaftliche und bautechnische Planungen bzw. Aktivitäten 
des Vereins. Es gab auch eine Nachlese zum Freundschaftstreffen 
„60 Jahre Patenschaft“ mit den Zellbachtaler Schützen aus Paulus-
zell/ Niederbayern. In diesem Zusammenhang wurden im Auftrag 
der Zellbachtaler Schützen und des Bayrischen Schützenbundes 
Ehrungen für 40 Jahre Mitgliedschaft ausgesprochen werden. Ursel 
u. Helmut Balduf konnten die Ehrung bereits in Pauluszell entge-

gen nehmen. An Maria u. Siegfried Wagner, sowie Kurt Haas wur-
den die Urkunden und Ehrenzeichen im Rahmen dieses Treffens in 
Weingarten überreicht. Insgesamt waren es einige schöne Stunden 
im Panoramazimmer des Schützenhauses.
Zum gemeinsamen Mittagessen traf sich die 30köpfige Gruppe im 
Schützenhausrestaurant „Il Vigneto“. Bei italienischen mediterra-
nen Gerichten und Weingartner Weinen ließ man den Tag in froher 
Runde ausklingen.

Fabian Elxnath und Isabel Kuper neue Vereinsmeister
Am Wochenende trug der TTC Weingarten seine alljährlichen Ver-
einsmeisterschaften aus. Besonders erfreulich war dieses Jahr die 
große Teilnehmerzahl und die damit verbundenen hochklassigen 
Konkurrenzen.
Bei den Damen konnte sich Isabel Kuper erneut ihren Titel vor 
Sibylle Müller sichern. Bei den Herren gelang es Fabian Elxnath, 
nachdem er im Halbfinale seinen Bruder aus dem Turnier warf, in 
einem spannenden Finale auch Marcus Kühner im 5. Satz zu besie-
gen und sich so den Titel zu sichern. In unserem Doppel erlangten 
erneut Jochen Kammerer und Martin Elxnath Platz 1. Nach einem 
fordernden Turnier trafen wir unswie üblich bei Hans Schmidt und 
konnten in einem kleinen Vereinsfest den Tag ausklingen lassen. 
Ein tolles Turnier und unser Dank geht an alle Beteiligten. TM

Vereinsmeisterschaften der Schüler und Jugend 2017
Die Meisterschaften bilden bei den Erwachsenen sowie bei den 
Schüler- und Jugendlichen den sportlichen Abschluss der Saison 
2016/17. Die junge Generation spielte am Samstag, 27.05.2017 in drei 
Klassen Jugend 1999-2002 / A-Schüler 2003/2004 und B- Schüler 
2005 und jünger ihre Vereinsmeister aus. 
Bei hochsommerlichen Temperaturen begrüßte die Trainerin Ellen 
Weida die anwesenden Kinder und einige Eltern, die mit ihrer An-
wesenheit die sportlichen Ambitionen ihrer Kinder unterstützten. 
Dann übergab sie die Organisation in die bewährten Hände von Ju-
gendleiter Martin Elxnath und seinem Team.
Der Wettbewerb begann mit den Gruppenspielen der A- Schüler. Es 
wurde in zwei Gruppen zu je 5 Spielern gespielt. Jeder gegen jeden 
und die ersten beiden jeder Gruppe qualifizierten sich für das Halb-

 v.li. 2.Gauschützenmeister Peter Söll, Helmut Balduf, Ursel Balduf, ganz rechts Schützen-
meister Walter Eder 

Weingartener Vorstandschaft überreicht Ehrenurkunden  des bayr. Schützenbundes an 
Maria u. Siegfried Wagner und Kurt Haas.

www.ttc-weingarten-baden.de

TTC Weingarten 1955 e. V.
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finale. Vereinsmeister wurde Adrian Tanko nach einem knappen 
5-Satz Sieg gegen Daniel Martin 11:9/9:11/11:9/9:11/13:11

1. Adrian Tanko 2. Daniel Martin 3. Jonas Kling 3. Marc Trillich
Bei den B-Schülern stellten sich 3 Jungen und ein Mädchen dem
Wettbewerb. Im Modus jeder gegen jeden, kam es mit der Begeg-
nung Joshua Rieber gegen Nico Decker zum Endspiel, das Joshua
mit 3:1 Sätzen für sich entschied.

1. Joshua Rieber 2. Nico Decker 3. Alaa Almat 4. Finja Kestler
Finja, das erst 7 jährige Mädchen begeisterte durch ihren Mut mit-
zumachen und zeigte bei ihren Aktionen durchaus vielverspre-
chende Ansätze.
Beim Jugend-Wettbewerb hatten sich nur 3 Jungen und 2 Mäd-
chen angemeldet. So gab es nur eine Gruppe aber gute interessante 
Spiele.
1. Jan Mayer 2. Samira Apfel 3. Lukas Kling 4. Lars Ludwig 5. Eva Stei-
mer
Es gab unerwartete Siege aber auch unerwartete Niederlagen. Zum
Schluss entschied das bessere Satzverhältnis zu Gunsten von Jan. 
Ebenso bei den Plätzen 4 und 5 gab das bessere Satzverhältnis den
Ausschlag für Lars.

Die Doppelkonkurrenzbei der den Spielstärkeren die Spielschwä-
cheren zugelost wurde, sah durchweg fröhliche Gesichter. Es gab 
ungewohnte Paarungen und mancher Frust in der Einzelkonkur-
renz konnte hier kompensiert werden.

1. Lars Ludwig/ Colin Kestler 2. Jan Mayer/ Marc Trillich 3. Samira
Apfel/ Joshua Rieber

3. Lukas Kling/ Jonathan Pilgrim
Gegen 14 Uhr war das Turnier beendet und alle fanden sich bei Ellen 
und Karlheinz Weida zur Grillparty und Siegerehrung ein.

Sieger in den Einzelkonkurrenzen der VM

Wir danken allen die mitgemacht haben für unsere Jugend einen 
schönen Wettbewerb zu gestalten. Martin, Timo, Lukas, Isabel, Jo-
chen und Natascha für die Turnierleitung und die Fotos. Den Eltern 
danken wir für die Bereicherung des Grillfestes mit köstlichen Sa-
laten, Desserts und Kuchen.
Auf unserer Webseite gibt es demnächst wieder viele schöne Bilder 
von der Veranstaltung. EW

Weitere Bilder auf der Homepage www.ttc-weingarten-baden.de.

Großes Spring- und Reitturnier in Weingarten 
bei bestem Wetter

Spektakulären Reitsport bekamen die Zuschauer vom 24. Mai bis 
zum 28. Mai beim Reit- und Springturnier des Reit-, Fahr- und 
Zuchtvereins Weingarten geboten. Bei sommerlichen Temperatu-
ren konnten die Zuschauer spannenden 1643 Nennungen mit 373 
Teilnehmern aus 5 Nationen an 5 Tagen folgen. Als Highlight stand 
auf dem Programm der Große Preis von Geggus am Samstag, ein 
sogenanntes Jump and Drive Springen, bei dem der erste Teil des 
Parcours per Pferd zu absolvieren war und der zweite Teil bestand 
aus einem Slalomkurs, der mit einer zweispännigen Kutsche zu-
rückzulegen war. Die goldene Schleife ging an Peter Hertkorn vom 

Fröhliche Gesichter bei der Siegerehrung

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Mohamad Mogheeth Alshehab mit seiner Stute Safira

Sportnachrichten
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RV Nordstetten-Horb und sein Fahrerteam mit Susanne Steidin-
ger der RSG Königsbach-Hegenach. Vorab gab es aber auch schon 
zwei Gespannprüfungen, eine davon mit Ponys. Sowie die Spring-
prüfung Kl.S*, die der Syrer Mohamad Mogheeth Alshehab mit 
seiner Stute Safira für sich entscheiden konnte. Am Sonntag dann 
der große Preis des RFZV Weingarten, die Springprüfung Klasse S 
mit Stechen **. Diesen konnte Eva-Maria Lühr auf FBW Quinja H 
vom RFV Pfalzgrafenweiler gewinnen. Natürlich gab es auch dieses 
Jahr wieder die Ponyspringprüfungen der Klasse A bis zur Klasse M, 
die von Freitag bis Sonntag stattfanden. Diese Prüfungen wurden 
von Jugendlichen zwischen 10 und 16 Jahren geritten. Am Sonn-
tag konnte auch ein Auftritt der Voltigiergruppe des RFZV Wein-
garten bewundert werden. Das Team des RFZV Weingarten wurde 
dieses Jahr mit neuen Poloshirts sowie Schürzen von unserem 
Hauptsponsor Geggus ausgestattet. Die Vorstandschaft des Reit-, 
Fahr- und Zuchtvereins e.V. möchten sich herzlichst bei allen Spon-
soren, Helfern, Reitern, Freunden und Anwohnern der Waldrücke 
für den reibungslosen Ablauf am Reit- und Springturnier in Wein-
garten bedanken!

Kanutour an den Taubergießen am 18.6.2017
Am Sonntag, den 18.6.2017 findet die zweite Kanutour statt. Es geht an 
den Taubergießen von Oberhausen bis Wittenweier (südlich von Of-
fenburg). Wegen der weiteren Anreise treffen wir uns bereits um 8 Uhr 
beim Gelände zum Verladen der Boote. Anmeldung bitte bei Thomas. 
Die Strecke ist 18 km lang und ohne nennenswerte Schwierigkeiten. 
Eine Stufe kann umtragen werden. Da keine Einkehrmöglichkeit be-
steht, bitte kleines Vesper mitnehmen. Den Abschluss wollen wir dann 
im Biergarten der Kittersburger Mühle bei Kehl-Kittersburg machen.
Rückkehr ist nicht vor 20 Uhr.

Gespannprüfung Reinhard Haffner

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

Abt. Angler
Am Samstag, 10. Juni findet der nächste Arbeitseinsatz auf dem Ver-
einsgelände statt. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am Vereinsheim.

Diesjähriges Vereinsfest
Unser diesjähriges Vereinsfest findet kommenden Samstag, be-
ginnend um 11:30 Uhr zum Mittagessen im AWO-Heim statt. Wer 
einen Salat zum Essen mitbringen möchte, ist dazu herzlich einge-
laden dies zu tun.
Für den Nachmittag planen wir Kaffee und Kuchen. Kuchenspen-
den sind gerne willkommen.
Wer Bilder, CD‘s oder sonstiges Erheiterndes hat, gerne mitbringen.
Orthopädische Gymnastik
Montag, 12. Juni, 20:00 Uhr, Walzbachhalle
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

SnowRockazz Nachtreffen, der Trailer ist online
Am 26.05. trafen sich die Teilnehmer der ersten SnowRockazz Tour 
zu einem gemütlichen Abend beim Kleintierzuchtverein. Es wur-
den erstmals die Filme angeschaut und jeder Teinehmer erhielt ei-
nen Stick mit vielen schönen Erinnerungen an die Tour. Der Trailer 
ist nun auch online und über unsere Homepage verlinkt.
Diesen muss man sich undbedingt anschauen. Er macht trotz der 
aktuell sommerlichen Temperaturen schon wieder Lust auf die 
nächste Ski-Saison.

Orthopädischer Reha-Sport beim ActivePlus Weingarten e.V.
Wer sich bewegt, bewegt etwas!
Rehabilitationssport kann grundsätzlich bei jeder Beeinträch-
tigung von körperlichen Funktionen in Betracht kommen. Ärz-
te und Ärztinnen empfehlen daher zunehmend aktive, körper-
liche Betätigungen:
gezieltes Training, individuell abgestimmt auf Ihre Bedürfnis-
se. Das Training stärkt Körper und Geist, verbessert ihre Leis-
tungsfähigkeit und damit ihre Lebensqualität. Denn eins ist 
sicher:
Sportliche Aktivität wird Ihnen gut tun, solange gesundheits-
fördernde Grundregeln beachtet werden.
Der RehaSport beim ActivePlus Weingarten e.V. ist für Menschen 
mit Beschwerden am Bewegungsapparat; an Knochen und Gelen-
ken, wie z.B. Rückenschmerzen, Hüft/Schulter/Knie-TEP, Schulter-
verletzungen oder Arthrose. Trainiert wird die Körperwahrneh-
mung, die tiefliegenden Muskeln zur Stabilisation der Körpermitte 
und eine Körperhaltung im Lot sowie rückengerechtes Verhalten 
im Alltag. Gelenke werden je nach Arztempfehlung mit und ohne 
Kleingeräte im möglichen Bewegungsspielraum bewegt.
Unsere RehaSport-Kurszeiten in Weingarten:
Dienstags
09.00 bis 10.00 Uhr (Mineralix-Arena)
Donnerstags + Freitags
10.00 bis 11.00Uhr und 11.00 bis 12.00 Uhr (Mineralix-Arena)

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de
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Sonntags
09.30 bis 10.30 Uhr (Kulturraum Walzbachhalle)
Wir freuen uns auf Sie!
Informationen und Anmeldung unter:
ActivePlus Weingarten e.V.
Anette Kümmel
Bruchsaler Strasse 41
76356 Weingarten/Baden
Tel: 07244-709384
Email: active-plus-ev@web.de
Web: www.activeplusev.de

Traueranzeigen

Meine Zeit steht in Deinen Händen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von

Herta Koschnick, geb Dörr
*4.10.1925    † 1.6.2017

Ulf Koschnick
Klaus Breitenstein
Irmgard Becker geb. Dörr
Dieter Becker mit Familie
Angehörige und Freunde

Traueranschrift:
Irmgard Becker
Funkerstr. 23
76227 Karlsruhe

Die Beerdigung � ndet am Montag, 12. Juni 2017, 
um 11.00 Uhr in Weingarten statt.

Herta wünschte keine Trauerkleidung.

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Wir sagen Danke für all die schönen Jahre mit

Oma Friedel Häcker
Dank auch an Renate, Bärbel und Susanne

Bibica und Rudica

Sportnachrichten / Traueranzeigen




